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An unſere Leſer
Jrnfolge unſerer Bekanntmachung vom 27 März a gemäß welcher wir die Verbreitung des General Anzeiger derart ausgedehnt haben daß derſelbe

der Familie und jedem Haushalte gleichviel in welcher Etage zugeſtellt wird hat ſich die Auflage ſo bedeutend erhöht daß wir uns entſchloſſen haben ſowohl im

Intereſſe eines geregelten Geſchäftsbetriebes als auch um eine pünktliche Austragung des Blattes in alle Wohnungen zu ermöglichen vom 1 Mai ab in Halle
ind Giebichenſtein ein

b 0 D x 4Abonnement von 30 Pfennig und 5 Pfennig Trägerlohn pro Monat
V

e ind in den umliegenden Städten ein ſolches von 50 Pfennig frei ins Haus zu erheben welchen Betrag wir pro Mai gegen Behändigung einer gedruckten
duittung durch die Austräger zur Erhebung bringen laſſen Hierdurch werden wir nicht nur zu einer genaueren Controle über die richtige und ſtetige Austragung

n ſeres Blattes gelangen ſodaß wir wirkſamer noch als ſeither allen Reclamationen abzuhelfen vermögen ſondern wir bieten damit auch Jedem die Gelegenheit den

eneral Anzeiger vom 1 Mai an regelmäßig beziehen zu können
Jeder Empfänger des General Anzeiger hat im Laufe deſſelben Monats bei Vorzeigung der Quittung über das Abonnement in unſerer Haupt

Expedition Halle a Große Ulrichſtraße 36 oder in unſern Filialen die Berechtigung zu einer einmaligen Gratis Aufnahme eines Jnſerates
on 4 Zeilen Bei Aufgabe größerer Inſerate kommen dementſprechend 4 Zeilen in Abrechnung Dieſe Quittung kann demnach von jedem Empfänger des
GeneralAnzeiger verwerthet werden Wir geben uns der Erwartung hin daß dieſe Maßnahme dazu dienen werde unſer Blatt in feſte und dauernde Ver
indung mit unſerem großen Leſerkreiſe zu bringen

Gleichzeitig ergreifen wir gern die Gelegenheit hiermit für das unſerem Unternehmen ſeither in ſo reichlichem Maaße entgegengebrachte Intereſſe und Wohl

vollen unſeren Dank zu ſagen Es ſoll unſer angelegentliches Bemühen ſein uns dieſes Vertrauen zu erhalten

T Durch die Poſt bezogen koſtet der General Anzeiger ausser dem Bestell gelci von 40 Pfg Mk 1,15 pro Quartal

Beſtellungen
auf den General Anzeiger werden von unſeren Boten und in den nachſtehenden Expeditionen entgegengenommen
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Unheimliche Entdeckungen
Korreſpondenz des General Anzeiger

Der ruſſiſche Senat welchem die Kataſtrophe von Borki zur
Unterſuchung überwieſen worden war hat wie ſoeben aus
Petersburg gemeldet wird die Einleitung eines Strafverfahrens
gegen die höchſten Eiſenbahnbeamten abgelehnt Damit iſt die
Annahme auf s Neue beſtärkt daß die Affaire die überall ſo
peinliches Aufſehen machte einfach todtgeſchwiegen werden ſoll
Gleich nach dem Unfall war von verfaulten Schienenſchwellen
veralteten Wagenkonſtruktionen und von noch allem Möglichen die
Rede was recht gut die Handhabe zur Einleitung eines Prozeſſes
gegen die nachläſſigen Aufſichtsbeamten hätte geben können Nun
wird einfach die ganze Sache ad acta gelegt und es iſt ſogar
die Frage ob eine gründliche Reform im Eiſenbahnweſen eintreten
wird Weshalb all dies Schweigen Wer bisher noch nicht ge
glaubt hat daß die Borki Kataſtrophe die Folge einer Exploſion
var der muß es doch jetzt glauben und in der That hat damals

keine Entgleiſung ſtattgefunden ſondern eine für den Kaiſer
wagen beſtimmte Sprengbombe platzte unter dem Waggon
des Gefolges zertrümmerte dieſen und verurſachte dadurch das
Hinabſtürzen der folgenden Wagen Der Czar hatte die Nihi
liſten halb vergeſſen Bei Borki iſt die Erinnerung wieder in ihm
aufgelebt und dieſe Erinnerung hat neuerdings eine erhebliche
Verſtärkung erhalten Bei Allem was den ruſſiſchen Kaiſerhof
angeht iſt man auf ſehr lückenhafte Meldungen angewieſen Weil
über unbequeme Dinge keine offiziellen Nachrichten gegeben werden
laufen natürlich viele Uebertreibungen mit unter und man darf
deshalb bei Weitem nicht Alles glauben was aus der ruſſiſchen
Hauptſtadt durch Privatmittheilungen berichtet wird Aber aus
allen neuen Nachrichten geht doch ſo viel hervor daß die Nihi
liſten in der That wieder eifrig bei der Arbeit waren Attentate
gegen den Czaren vorzubereiten

Die ruſſiſche Polizei ſcheint ſich ziemlich ſtark in Sicherheit
gewiegt zu haben Als aus Zürich die Nachricht kam mehrere
ruſſiſche Studenten ſeien bei Experimenten mit Sprengſtoffen ſchwer
verwundet worden kümmerte man ſich in Petersburg kaum darum
Die dortigen Blätter ſagten der Vorfall ſei durch Spielereien
unbeſonnener junger Leute mit gefährlichen Stoffen hervorgerufen
Nach und nach erſt ward man aufmerkſamer als feſtgeſtellt wurde
daß eine richtige Bombenwerkſtätte entdeckt war deren Fabrikate
für das Czarenreich beſtimmt waren und nicht etwa zum fidelen
Feuerwerks Vergnügen Nun wurde an der Newa ſcharf auf
gepaßt und es ſind Verhaftungen vorgenommen weitgehende Ent
deckungen gemacht worden Spezielle Details dieſer Thatſachen
ſind bisher nicht beglaubigt und wir wollen uns nur mit dem
merkwürdigen Faktum beſchäftigen daß trotz aller Hinrichtungen
und Verbannungen der Nihilismus die Schreckenspartei noch immer
furchtbare Macht hat Wie iſt das möglich Ueberwachung und
Polizeivorſchriften ſind in Petersburg ſehr weitgehend aber die
Terroriſten finden doch immer wieder einen Unterſchlupf Nur
eine Erklärung iſt vorhanden und dieſelbe ſagt auch die Wahrheit
die Nihiliſten haben Anhänger und Unterſtützuug in den Kreiſen
von welchen für gewöhnlich angenommen wird daß ſie den Um
ſturzmännern weit fernſtehen Der Nihilismus ſteckt nicht ſo ſehr
im ruſſiſchen Volke als vielmehr in den ſogenannten höheren
Ständen Das iſt die Urſache weshalb ihm ſo unendlich ſchwer
der Todesſtreich zu verſetzen iſt

Die früheren Nihiliſtenprozeſſe wieſen faſt regelmäßig Ange
hörige des Offizierſtandes und des ruſſichen Adels auf
Sogar Glieder von recht hochſtehenden Familien ſollen um nihi
liſtiſche Pläne gewußt haben in Umtriebe der Partei verwickelt
geweſen ſein Jhre Beſtrafung iſt auf dem Verwaltungswege er
folgt und die Namen ſind nie öffentlich genannt Zu dieſen
Elementen kommt dann ein erheblicher Theil der ſtudirenden Jugend
die in ihrer Unreife auf abſchüſſige Wege gelockt wird Den
Nihiliſten gehören zweifellos Perſonen von umfaſſenden Kennt
niſſen an die der Menſchheit vielen Nutzen hätte bringen können
Jn den Quartieren der Terroriſten ſind wiederholt chemiſche Zu
ſammenſetzungen gefunden die ſelbſt hervorragenden Männern der
Wiſſenſchaft unbekannt waren die Nihiliſten haben in ihrem Su
chen nach den ſicherſten Todeswaffen intereſſante Erfindungen
gemacht Es iſt traurig daß die ruſſiſche Geſellſchaft ſo durchſetzt
von allerlei unmöglich klingenden Lehren auf der einen Seite
und auf der anderen Seite ſo unreif iſt daß ſie den Nihiliſten
immer wieder neue Rekruten ſtellt und denſelben eine Macht ſchafft
welche faſt größer als die des Czaren zu nennen iſt Der Nihilis

Die Uonnenbrant
Roman nach einem engliſchen Stoff von S Kutſchbach

Fortſetzung Nachdruck verboten
Joſephinens trauriges Ende hatte düſtere Schatten über

die Umgebung des Flugſandes geworfen obgleich dieſelben
natürlich nirgends ſo ſchwer laſteten als auf den Bewohnern
des Pfarrhauſes Die Liebenswürdigkeit und Schönheit
ihres Schützlings hatten die alten Herzen mit einem feſten
Band an ſie gefeſſellt und während ſie ſich um ihren lieben
Sohn Hubert grämten war es ihnen zugleich als ob ihnen
die eigene Tochter genommen worden wäre

Es war faſt eine Woche nach dem traurigen Ereigniſſe
als der Pfarrer mit ſeiner Frau in dem Studirzimmer
ſaß Der Abend war ſchon eine Weile hereingebrochen
die Lampe brannte die Vorhänge waren zugezogen aber ein
Schatten der ſich durch nichts verſcheuchen laſſen wollte hing
über dem ſonſt wohnlichen Zimmer Die Beiden waren in
tiefe Trauer gekleidet und ihre Geſichter ſprachen deutlich
von dem Schmerz den ihre Herzen noch immer empfanden
Herr Barlowe las aus einem Predigt Manuſkript vor wel
ches vor ihm auf dem Tiſche lag und ſeine Frau ſaß ihm
gegenüber ſtill und emſig uähend

Und er wird die Seinigen von den fernſten Enden der
Welt zuſammenrufen fuhr der Geiſtliche fort und ſie
werden Seine Stimme hören und jubelnd zu ihm kommen
Wahrlich Meere und Länder werden Diejenigen zurückgeben
welche in ihrem Schooße ſchlafen bis zum Tage der Auf
erſtehung und des Lebens

Die Stimme des Pfarrers zitterte ſo ſehr daß er nicht
fortfahren konnte und ein Schluchzen entſchlüpfte den Lippen
ſeiner Gefährtin

Jch werde es nie ausſprechen können

20

Leonore gewiß
ch kann es nicht ſagte er die Predigt von ſich ſchiebend
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mus dieſe Giftpflanze ruſſiſcher Anſchauungen lähmt alle zeitgemäßen
Reformen im Czarenreiche Alexander III wäre vielleicht zu bewegen
unſerer Zeit Konzeſſionen zu machen aber mit der Furcht vor den Nihi
liſten halten ihn ſeine Rathgeber in dem umwallten Gatſchina feſt
Der Czar iſt perſönlich ein muthiger Mann aber die jahrelange
Beunruhigung die Sorge um ſeine Familie rn ihn zur Re
ſervirtheit die nicht vortheilhaft iſt Wie es in Rußland wirklich
ſteht weiß der Czar wohl heute noch nicht

2Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 April Der Kaiſer hatte ſich am Freitag
Abend von Weimar mit dem Großherzoge und dem Erbgroß
herzoge zur Auerhahnjagd nach Waſungen begeben Es glückte
dem Kaiſer auch einen Auerhahn zu erlegen Sonnabend Vor
mittag 81 Uhr erfolgte die Ankunft in dem feſtlich geſchmückten
Eiſenach Der Monarch wurde am Bahnhofe von dem Groß
herzoge dem Erbgroßherzoge und der Stadtvertretung feierlich
empfangen ſowie von den Kriegervereinen den Schulen und der
überaus zahlreich von nah und fern herbeigeſtrömten Bevölkerung
begeiſtert begrüßt Der Kaiſer reichte dem Oberbürgermeiſter dan
kend die Hand ſchritt die aufgeſtellte Ehrenkompagnie ab und
begab ſich dann mit dem Großherzoge nach der Wartburg
Abends 10 Uhr wurde die Rückreiſe nach Berlin angetreten

Die Poſt erfährt daß über den Tag und die Stunde
der Ankunft des Kaiſers in Braunſchweig nur ſo viel ſicher
ſei daß der Beſuch nicht am 8 Mai dem Geburtstage des
Regenten ſondern erſt ſpäter aber vor dem Beſuche des Königs
von Jtalien in Berlin erfolgen ſolle

Der Landtagsſchluß am 30 April Abends ſteht feſt
Die Bermuthung daß Finanzminiſter von Scholz das Steuer
geſetz vorlegen und eine Erklärung der Gründe warum daſſelbe
in dieſer Seſſion nicht zu berathen ſei entwickeln werde dürfte
ſich beſtätigen

Die amerikaniſchen Vertreter zur Samoa Konferenz
haben dem Reichskanzler ſowie dem Grafen Herbert Bis
marck ihre Beſuche abgeſtattet Die erſte Sitzung der Konferenz
findet Montag Nachmittag 212 Uhr im Auswärtigen Amte ſtatt
Bei Gelegenheit des Beſuches beim Grafen Herbert Bismarck
erklärte der amerikaniſche Bevollmächtigte Herr Bates er be
bedauere daß ein ſeine Unterſchrift tragender Artikel im letzten
Hefte einer amerikaniſchen Monatsſchrift veröffentlicht und in der
deutſchen Preſſe vielfach bemerkt worden ſei Er benutze gern
dieſen Anlaß um hervorzuheben daß jene litterariſche Kundgebung
die vielleicht in Folge unvollkommener Ueberſetzungen zu Miß
deutung Veranlaſſung gegeben habe von ihm zu einer Zeit ge
ſchrieben worden ſei als die Weißbücher noch nicht vorgelegen
hätten und als ihm der Gedanke ferngelegen habe er könne ob
wohl der jetzigen Regierungspartei nicht angehörig zum Bevoll
mächtigten für die Samoakonferenz berufen werden er habe ſobald
er von ſeiner Beſtallung Kenntniß erhalten alle Schritte gethan
um das Erſcheinen ſeiner Abhandlung zu inhibiren zu ſeinem
lebhaften Bedauern habe aber die betr Redaktion ſich wegen tech
niſcher Schwierigkeiten außer Stande erklärt den ſchon ſtereoty
pirten Artikel zn unterdrücken Herr Bates erklärte daß er ſeine
Abhandlung nur als unvollſtändig unterrichteter Privatmann ge
ſchrieben habe nach dem Bekanntwerden der im Weißbuch
veröffentlichten Depeſchen über Samoa welche über die loyale
Haltung der deutſchen Regierung Zeugniß ablegten ſei der Artikel
gegenſtandslos geworden Herr Bates fügte hinzu er habe wohl
alle Achtung vor der deutſchen Nation welcher die Vereinigten
Staaten viel zu verdanken hätten und nichts habe ihm ferner ge
legen als Deutſchland und ſeine Regierung verletzen zu wollen
Er ſchloß mit dem Ausdruck des Wunſches daß ſeine Erklärung
zur öffentlichen Kenntniß kommen und dazu beitragen möge die
in der deutſchen Preſſe gegen ihn zu Tage getretene Verſtimmung
vollkommen zu beſeitigen Das iſt alſo eine Entſchuldigung in
beſter Form Aus dieſem Auftreten des amerikaniſchen Abgeſandten
läßt ſich erſehen daß die Schwierigkeiten welche die Samoakon
ferenz zu überwinden haben wird nicht allzu große ſein werden
es herrſcht augenſcheinlich der allſeitige Wunſch zu einem Ein
vernehmen zu kommen

Die Haft des Polizei Kommiſſars Wohl
gemuth aus Mühlhauſen im Elſaß durch die Schweizer Be
hörden dauert immer noch fort Schweizer Blätter behaupten aus
Briefen welche bei Wohlgemuth gefunden worden ſeien ergebe ſich
ganz deutlich daß derſelbe habe Spitzel anwerben wollen Der
Schweizer Bundesrath wird ſich erſt in einigen Tagen mit der
Sache befaſſen und wahrſcheinlich die einfache Ausweiſung Wohl

Mir wird die Kraft dazu fehlen ich liebte ſie ja als ob
ſie unſer eigenes Kind geweſen wäre

Jch glaube Mortimer wir hätten es leichter ertragen
wenn wenn der Tod nicht auf ſo ſchreckliche Art erfolgt
wäre entgegnete ſeine Frau indem ſie ihr Taſchentuch an
die Augen drückte Armes Kind Jch kann es immer noch
nicht faſſen Jch horche immer noch auf die Töne des
Klaviers oder lauſche der noch lieblicheren Muſik ihrer
Stimme

Mich macht es nur unruhig wie Hubert die Nachricht
aufgenommen hat bemerkte der Pfarrer nach einer Weile
nachdenklich

Jch hoffe muthig Bedenke doch er kann den Verluſt
kaum ſo ſehr empfinden als wenn ſie wirklich das Weib
ſeiner eigenen Wahl geweſen wäre obwohl ich beſtimmt
glaube wenn er ſie beſſer gekannt hätte ſo hätte er nie
eine Andere lieben können und wäre auch ſicherlich nie von
hier fortgegangen

Du haſt darin wohl recht Leonore Doch Hubert s
Charakter iſt ſo edler und gefühlvoller Natur daß er dies
Alles gewiß tief empfinden wird Außerdem ſchien es mir
auch nach ſeinen letzten Briefen zu urtheilen als ob er ſie
immer lieber gewänne Jch denke daß wir morgen von
ihm Nachricht haben werden ich erwartete dies eigentlich
ſchon heute

Sie ſchwiegen Beide eine Weile dann nahm der Pfarrer
ſeine Predigt wieder vor und wollte einen neuen Verſuch
damit machen als das Geräuſch der ſich öffnenden Garten
pforte und ein eiliger feſter Schritt auf dem harten Kies
weg vor dem Fenſter ihn innehalten ließ

Erwarteſt Du Jemanden frug ſeine Frau aufblickend
Nein ſagte der Pfarrer zögernd das heißt Harry

Phillimore verſprach wenn möglich im Vorbeiweg herein
ukommen um uns g ſagen wie ſich Fräulein Vaſalle be

findet Das arme Mädchen Dies furchtbare Ereigniß hat
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gemuths beſchließen Die Nordd Allg Ztg ſchreibt zu der Sache

Aus dem vorliegenden Material können wir uns ein ziemlich ge
naues Bild des Sachverhalts machen Polizei Jnſpektor Wohlgemutt
hat den Schneidermeiſter Lutz in Baſel erſucht er möge ihm über da
Treiben der dortigen Sozialdemokraten Nachrichten verſchaffen Lu
hat ſolche Nachrichten geliefert Zwiſchen Wohlgemuth und Lutz beſtan
alſo eine Art Vertragsverhältniß Lutz lieferte Nachrichten und Wohl

emuth wird ihm eine Bezahlung dafür gewährt haben Wenn ab
Baſeler Blätter meinen es ſei dabei verſtanden worden Lutz ſolle ſi
in das Vertrauen der Sozialdemokraten einſchleichen ſo iſt das offen
bar ein falſcher Schluß Denn es läßt ſich doch nicht annehmen d
ein Polizei Jnſpektor welcher Nachrichten über Sozialdemokraten hab
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abſichtig
will ſich an einen Nicht Sozialdemokraten wenden wird Er wißner grof
vielmehr verſuchen einen Sozialdemokraten zu ermitteln von welche dann ei
er glaubt er werde für Geld oder ſonſtige Vortheile an ſeiner Sag eere De
zum Verräther werden Ein ſolcher Kerl ſcheint der Lutz geweſen
ſein da Baſeler Blätter behaupten er habe dem Wohlgemuth wireinige Zeit Nachrichten geliefert Ebenſo falſch wie gegen ſeine Genoſſen Pap
ſcheint Lutz aber auch gegen ſeinen Auftraggeber Wohlgemuth gehande
zu haben Die Sache liegt offenbar ſo daß Lutz den Wohlgemut
nach Rheinfelden lockte nachdem er vorher den ſchweizeriſchen Behörde I P
den Wohlgemuth als Lockſpitzel denuncirt hatte Darauf erfolgte diniſterp
Verhaftung Wir können uns nicht denken daß dem Polizei Jnſpekt d Krän
Wohlgemuth von ſeiner Behörde der Auftrag ertheilt worden iſt u
ſchweizeriſchem Gebiete nach Sozialdemokraten zu fahnden Wir nehme
vielmehr an daß er dies aus eigener Jnitiative gethan hat wahrſchein
lich durch die Vorſpiegelung des Lutz verlockt er habe ihm wicht

je Patrit
gung die

h in P
Dinge mitzutheilen Wenn dieſe Vorausſetzung richtig iſt ſo iſt Wohl u s ſt e
gemuth einerſeits als Privatmann in der Schweiz thätig geweſen unie Wohr
verhaftet worden andererſeits aber iſt wenn man die Sache bei Lihgöſiſchen
beſieht doch Lutz viel mehr als Lockſpitzel thätig geweſen wie Wohl ſoll der C
gemuth Doch Scherz bei Seite die Angelegenheit iſt ernſt genug un itzen
wird durch die Verzögerung der Freilaſſung des Wohlgemuth wog egeben h

ernſter eDie Poſt ſpricht ſich an leitender Stelle gegen di S da
Weiterführung der deutſchen Emin Paſcha Expedition ittheilu
aus da dieſelbe überflüſſig geworden ſei Das frei konſervativ 5

Blatt ſchreibt inwa iDas Unternehmen von Dr Peters hat bei ſeinem Beginn t
unſere volle Sympathie gehabt und iſt derſelben nicht verluſtig aWürtten
worden weil durch ein unglückliches Zuſammentreffen von Umſtändenach Mo
die ſich nicht vorausſehen ließen die Veranlaſſung zu einer Forſetzungtine Bruf
verſchwunden iſt Zu bedauern wäre es aber wenn die Kräfte welch Wege
in Anſpruch genommen und die Mittel welche geſammelt worden ſindder Dien
um die Emin Paſcha Expedition einem glücklichen Ende zuzuführen
nunmehr gewiſſermaßen vergeudet werden ſollten Es darf demng
die Frage aufgeworfen werden ob es nicht zweckmäßig ſein würde da
Unternehmen zu liquidieren und über die Geldmittel und die Mann B
ſchaften die demſelben augenblicklich noch zur Verfügung ſtehen Jan der vo
Gunſten der Wißmann Miſſion zu disponeren Dr Peters Reiſe i ozialpoli
eine Jrrfahrt geworden deren Ziel man nicht vorausſehen kann ſeit Telegram
dem der Zweck der Expedition durch das Zuſammentreffen Emiſ nterlient
Paſcha s mit Stanley bereits erreicht worden iſt oMünchen 27 April Der Kräfteverfall der Königin Faner a

aMutter iſt fortgeſchritten Den neueſten Nachrichten zufolge
unterbleibt die beabſichtigte Punktirung vor erſt ſgetroffen

OeſterreichUngarn o
Wien 28 April Kaiſer Franz Joſeph beſuchte geſterſttesbezüc

die Ruheſtätte ſeines Sohnes in der Kapuzinergruft Am Sontſder Von
abend hatten alle Pferdebahnkutſcher bis auf einige Wenigſach wäre
ihre Beſchäftigung wieder aufgenommen Verſchiedene Wage einen
trugen weiße Friedensfahnen Hingegen iſt nun im Ver njgger
waltungsrath der Tramway Geſellſchaft eine Kriſis ausge doch verl
brochen hervorgerufen durch die Verhandlungen welche ſich au wem ich
die vor zwei Wochen erlaſſenen Verfügungen der Regierungen b tens das
ziehen aber verſchärft durch die Vorgänge welche den Kutſcherſ ch ſage
ſtrike begleitet haben Ein Theil des Verwaltungsrathes gab d jag

ſt u ung ab Krieg miFolge deſſen ſeine Demiſſion es wird nun eine Generalverſfamm J n

lung der Aktionäre einberufen werden Man ſpricht auch ſtaj
davon daß die Pferdebahnen in den Beſitz der Stadt Wien über
gehen ſollen

Das Fremdenblatt hält die Meldung der Capitale deſAnführer
Mts D
eingeſetzte

die italieniſche Regiernng ihren Vertreter in Paris Grafe Tſchinga
Menabrea aufgefordert habe auf ſeinen Poſten zurückzukehre Zwan r
und der Eröffnung der Pariſer Ausſtellung beizuwohnet ge
für unwahrſcheinlich und bemerkt dazu die Stellung welche faſ
ſämmtliche monarchiſche Staaten Jtalien eingeſchloſſen der Pari Ri
Ausſtellung gegenüber eingenommen haben indem ſie die offiziell Nummer
Betheiligung abgelehnt ſchließe wohl die offizielle Betheiligung
ihrer Vertreter an den Eröffnungsfeierlichkeiten von ſelbſt aus

Peſt 29 April Die Frage der Beſetzung des Mi
Veröffent
des Aufe
D Buchho

niſteriums des Jnnern droht zu perſönlichen Reibungen r
Cabinet zu führen Neben den vielfach gehegten Wünſchen Tisz4 Perſonen
ſolle das Jnnere übernehmen geht eine einflußreiche entgegengeſetz Vevölter
Strömung deren Haupt der Juſtizminiſter Szilagyi ſein ſoll zu 2 Ja

drei Mo

vor deſ
jungen
väterlichk

Hub
Menſche

ſie doch ſehr angegriffen Aber wir müßten dann doch ſel
Pferd gehört haben wenn er es wäre Horch Jeane ſprich
mit ihm führt ſie ihn wohl in s Fremdenzimmer

Doch die Stimme des Mädchens verſtummte der Schritt
des Mannes ertönte quer über den Flur im nächſten Augen
blick öffnete ſich die Thüre und Hubert Grandiſon ſtauf
in dem Zimmerr e x d lauch deHubert ſah ſehr blaß und müde aus überhaupt ſchienel enmg

der Mangel an Ruhe die Angſt der letzten Zeit und di welche
ſchnee Reiſe ihn ſehr ermattet zu haben aber ein ſchwaches
erzwungenes Lächeln ſpielte um ſeine Lippen als er ſagte
Das Mädchen wollte mich durchaus in s Fremdenzimmeſ

ein Kin
zen in
e rſte S

führen doch ich dachte mit mir würden Sie hoffentlich ni

ſo förmlich ſein wollen eHubert rief der Pfarrer indem er von ſeinem Stuh
aufſprang und ihm raſch entgegenging Gott ſegne Die
mein Junge Ich freue mich unendlich Dich hier zu ſehe
wie geht es Dir mein Sohn

Gut o ja recht gut antwortete Hubert doch da
e ſeiner Stimme verrieth wie ſchwer ihm das Spreche

wurde
Jhre Hände umſchloſſen ſich in warmem Gruß doch al

ihre Augen ſich begegneten und ein Jeder von ihnen di
Gedanken des Anderen darin las war Ken Mühe ſt
zu beherrſchen umſonſt ſeine ganze Geſtalt erbebte und e
wandte das Geſicht ab um die Thränen zu verbergen wel
ihm über die gen liefen

Mit ſtiller doch ſo beredter Theilnahme legte ihm de
Pfarrer den Arm um die Schultern als der junge Mal
einen Kopf auf die Bruſt des guten alten Freundes gleite
ließ und nicht länger im Stande ſeinen Schmerz zu b
meiſtern laut zu ſchluchzen anfing Meine arme Joſephine

m r n r f hatt haon früheſter an e Hubert die Freund
des Pfarrers genoſſen welcher ſich eben ſo ſehr aus Achturt

lich zu
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Jtalien

Rom 27 April Der Agenzia Stefani zufolge reiſen
König und der Kronprinz am 19 Mai früh von hier ab

d begeben ſich via Gotthardbahn nach Berlin wo ſie am 21
ai eintreffen Der Dichter Cavallotti fordert ſämmtliche
dicalen Vereine Jtaliens auf am Tage der Ankunft König Um
rtos in Berlin maſſenhafte Sympathie Telegramme an den
äſidenten der Pariſer Weltausſtellung abzuſenden Ebenſo
abſichtigen die Garibaldiſchen Veteranen von 1870 die Abhaltung

Er ner großen Gedenkfeier auf dem Schlachtfelde von Dijon und
v dann einen gemeinſamen Beſuch der Pariſer Weltausſtellung
einer Peere Demonſtrationen D Red

geweſen Der öſterreichiſche Botſchafter Revertera überreichte
m Papſte heute ſein Beglaubigungsſchreiben

Frankreich

tuth wirkh
ine Genoſſ
th gehande
Wohlgemu

en Behörde I Paris 28 Apeil Das Journal Soleil verſichert der
erfolgte dPiniſterpräſident Tirard habe die Wegſchaffung der Trauerfahnen

e vek nd Kränze von der Stadt Straßburg am Concordienplatz welche
Wir nehme Patriotenliga dort niedergelegt hat angeordnet Eine Beſtä
wahrſche gung dieſer Meldung liegt nicht vor Um Politik kümmert man
m wichtch in Paris zur Zeit ſehr wenig Alle Gedanken gelten der
ſo iſt Wohlusſtellung
geweſen un

Auch von Boulanger iſt nicht viel die Rede
ie Wohnung Boulangers in London wird förtwährend von fran

che bei kiägöſiſchen Geheimpoliziſten überwacht Für die nächſten Wahlen
t oll der General einen Wahlfonds von 10 Millionen Franken be

en ſitzen Da er mindeſtens ſchon 5 Millionen für W ahlzwecke aus
egeben hat ſo zerbricht man ſich auf s Neue die Köpfe darüber

gegen di hoher das Geld kommt un Die franzöſiſche Regierung läßt die
rpeditie Mittheilung römiſcher Blätter ſie unterhandle mit dem Vatikan

m eine Discuſſion der römiſchen Frage herbeizuführen für
inwahr erklären

Nizza 28 April Telegramm Als die Königin von
Lürttemberg geſtern Nachmittag in einem Landauer von Nizza

konſervativ

em Begim
erluſtig
Umſtändenfiach Monaco fuhr gingen die Pferde durch überſprangen

r Forſetzunſtine Bruſtwehr und zerriſſen die Zügel der Wagen blieb auf dem
räfte welch Wege Die Königin konnte den Wagen unbeſchädigt verlaſſen
vorden ſindder Diener wurde leicht am Fuße verletzt

zuzuführen

arf demnewürde da Belgien
die Mann Brüſſel 28 April Die Regierung hat ihre Theilnahme

g ſtehen Jan der vom Schweizer Bundesrath angeregten internationalen
rs Reiſe iſſozialpolitiſchen Konferenz zugeſagt Ein in Brüſſel eingegangenes
t kann ſei Telegramm meldet den Tod der belgiſchen Afrikareiſenden
eſſen Emiſnterlieutenants Baron Negri in Banama und Lochtmanns in

Lakuga Derſelben Nachricht zufolge befindet ſich an den Stanley
Fällen Alles wohl und iſt der belgiſche Kapitän Becker dort einzufolaſgetroffen England

ngland
Boulanger erklärte geſtern auf eine

99 d J r vJ Wllerſdiesbezügliche Frage Es iſt durchaus unrichtig zu ſagen
Am Sohder Boulangismus bedeute den gegen DeutſchlandAm Sohnder Boulangismus bedeute den Krieg gec Deutſchland
ige Wenig Verbrecher ich leichten Herzenst Verbrecher wenn ich leichten Herzens

Königin
ken

London 28 Avril

Jch wäre ein Elender und

2 M 7 D N 5 e dn W r an einen Krieg mit Deutſchland dächte Das Kriegsſpiel iſt zu
Veru ſunſicher man kann alle Trümpfe in der Hand halten und kann

iſis ausgeſdoch verlieren Es wäre Wahnſinn verbrecheriſcher Wahnſinn
je ſich aufwenn ich ſagen wollte ich dächte an den Krieg mit Deutſchland
erlirgen be falls das Geſchick Frankreichs meinen Händen anvertraut würde

e Ich ſage mit Gambetta Jeder Franzoſe muß beſtändig an einen
es gab igrieg mit Deutſchland denken er ſoll aber nie davon ſprechen

alverſamuſ Da hat der General nicht ſo Unrecht
Wie tag Das Reuterſche Bureau meldet aus Derbau vom 27 d
len Ubelj Mts Der zur Unterſuchung der letzten Unruhen im Zululande

v Jeingeſetzte Gerichtshof hat nach mehrmonatlicher Berathung dieitale Panſibrer der Zulus bei dem letzten Aufſtande Undabuko zu 15
r Tſchingaan zu 12 und Dinizulu zu 10 Jahren Gefängniß ohne

ruckzukehre Zwangsarbeit wegen Hochverraths verurtheilt
uwohne

welche fo RußlandDe M m J J Jder Pa Tel Nach einer in der geſtrigenRi 28 Aprilſie offiziell Riga lpril
etheiliqun Nummer der Livländiſchen GonvernementsZeitung enthaltenen
pſt Veröffentlichung des Polizeimeiſters Wlaſſowsny zur Ermittelung

e des Aufenthaltes des geflüchteten Redakteurs der Rigaiſchen Ztg
bunge Buchholtz wird letzterer verfolgt wegen Zuwiderhandelns gegen

Artikel 1036 des ruſſiſchen Kriminalkoder Dieſer beſtimmt daß
Perſonen die durch die Preſſe Feindſeligkeiten eines Theils der

ein ſo Bevölkerung gegen den anderen hervorrufen mit Zuchthaus bis
Du m 9 Jahren oder Gefängniß bis einem Jahr oder Arreſt bis zu

doch 1 drei Monaten oder Geldſtrafe bis zu 50 Rubel beſtraft werden

ane ſprich

ner
er Schrit
en Augen
iſon ſtanul

vor deſſen guten Eigenſchaften wie aus Liebe zu ſeinem
jungen Schüler hingezogen fühlte und jetzt mit wahrhaft
väterlicher Zärtlichkeit an ihm hing

Hubert ſchämte ſich daher auch nicht daß dieſe guten
Menſchen Zeugen ſeiner Bewegung waren ſondern war

x auch dankbar dafür daß er ſich in ſeinem ſchweren Leidt ſchien einmal ausſprechen konnte Die ruhigen Worte des Troſtes
und dif welche Mr Barlowe zu ihm ſprach während er ihn wie
ſchwache in Kind in ſeinen Armen hielt thaten ſeinem wunden Her
ne jen in dieſem ſchweren Augenblicke doppelt wohl Als der

erſte Sturm vorbei war begrüßte Hubert auch die gute
tlich mich i lte Dame und ſetzte ſich zwiſchen das Ehepaar mit der

itte ihm den ganzen Vorfall noch einmal klar und deut
lich zu erzählen

al

em Stuh
i 4Wie Mit geſenktem Blick und ernſtem melancholiſchem Ant

zu ſehef litz hörte er der Erzählung zu jedes andere Gefühl unter
drückend in dem einen vielleicht zu entdecken wie Joſephine
auf die Jdee gekommen ſein mochte daß ſeine Liebe ſchon
vorher einer Anderen angehört habe

Doch auch die Fragen die er hier und da abſichtlich
einwarf in der Hoffnung daß ſie darauf hinführen könnten
brachten ihm nicht die Erklärung hierfür

Eines wurde ihm jedoch klar ſeine alten Freunde
ahnten nichts von ſeinen Vermuthungen und ſchoben den
Tod des jungen Mädchens ganz allein einem traurigen
Unfall zu und es fehlte ihm der Muth ihnen dieſen Glau

doch da
Spreche

doch al
ihnen di

n ben zu benehmen Er erinnerte ſich auch der letzten Bitte
g eite Joſephinens welche in ſeinen Augen geheiligt war und

geh zweifelte ob er irgend Jemand den wahren Thatbeſtand
z zu ſagen dürfte ohne daß dies dringend nothwendig ſei

Immerhin war er aber feſt entſchloſſen Alles aufzubieten
um die Quelle zu entdecken aus welcher ſein junges Weib
iene verhängnißvolle Nachricht geſchöpft hatte

Fortſetzung folgt

undſchaf
Achtung

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Der Untergang der Kriegsſchiffe
bei Samoga

Mit der neueſten Poſt hier eingetroffene New Yorker Blätter
bringen lange aus Apia den 30 März datirte Berichte mit den aus
führlichften Einzelheiten über das entſetzliche Unglück im Hafen von
Apia am 15 und 16 März durch welche unſere früheren Berichte
intereſſante Ergänzungen erfahren

Niemals hat in dieſem Theile der Erde ſo heißt es in einem
Bericht aus Apia ein Sturm von ſolcher Gewalt gewüthet Wenige
Tage vor Ausbruch des Sturmes war das Wetter ſehr trübe geweſen
und der Barometer war beſtändig gefallen aber Niemand hatte einen
ſo fürchterlichen Sturm wie er am Freitag den 15 März Nachmittags
losbrach erwartet Gegen 11 Uhr Nachts war der Wind zu einem
Orkan angewachſen und auf faſt allen Kriegsſchiffen arbeiteten die
Maſchinen um den Druck des Sturmes auf die Ankertaue zu mindern
Die Mannſchaften auf den Segelſchiffen hatten meiſtens Reſerveanker
geworfen nnd waren dann ans Land gegangen Um Mitternacht be
gann es zu regnen und der Orkan nahm immer mehr zu Vom
offenen Meere aus brachen mächtige Wellen in den Hafen hinein und
die Schiffe wurden wie Nußſchalen hin und her geſchleudert Jeder
Mann an Bord war auf ſeinem Poſten Die Anker des Eber ver
loren gegen Mitternacht ihren Halt und eine Stunde ſpäter die der
Vandalia ebenfalls aber beiden Schiffen gelang es durch Benutzung

voller Dampfkraft ſich von dem Riff und den übrigen Schiffen fern
zu halten ſtärker und ſtärker raſte der Sturm und der Regen goß in
unaufhaltſamen Strömen herab

Gegen drei Uhr wurde die Situation beängſtigend faſt ſämmtliche
Anker hatten ſich losgeriſſen und die Gefahr von Kolliſionen lag ſehr
nahe Auf verſchiedenen amerikaniſchen Schiffen brach eine Panik
los und nur mit Mühe gelang es den Offizieren die Ordnung
wiederherzuſtellen Das Unwetter hatte auch die Bewohner der Stadt
aus der Ruhe aufgeſchreckt Männer und Frauen eilten auf die Straße
und die Eingeborenen ſchienen beſſer als alle Anderen die ſchreckliche
Lage in der ſich die Schiffe im Hafen befanden zu verſtehen denn
ſie eilten alle ans Ufer und blickten mit ängſtlicher Spannung in die
fürchterliche Nacht hinein Vom Ufer aus konnte man die Lichter der
Kriegsſchiffe unterſcheiden doch ſahen die Leute am Ufer daß ſämmt
liche Schiffe ihren Ankerhalt verloren hatten und nach allen Richtungen
hin und hergeſchleudert wurden ſie hörten auch durch das Heulen des
Sturmes einzelne Kommandorufe und athemlos ſtanden ſie da jeden
Augenblick erwartend daß zwei der Schiffe gegen einander geſchleudert
und eins oder auch beide in die Tiefe verſinken würden

Etwas nach fünf Uhr fing es an zu tagen und das erſte Morgen
grauen enthüllte ein Schauſpiel wie man es nicht häufig zu ſehen be
kommt Die Poſition der Schiffe hatte ſich ſeit dem Tage vorher voll
ſtändig geändert der ſtarke Nordoſtwind hatte die ſämmtlichen Schiffe
von ihrem bisherigen Ankerplatz losgeriſſen und trieb ſie dem Riff zu
ſchwarze Rauchwolken ſtiegen aus den Schornſteinen auf ein Beweis
daß man verzweifelte Anſtrengungen machte gegen den Wind anzukämpfen
Die Decks waren voller Menſchen die irgendwo an den Maſten oder im
Takelwerk einen feſten Halt ſuchten wie Korkſtücke flogen die Schiffe hin
und her bald ſchien es als ob ſie auf dem Bug ruhten bald ſtanden ſie ſenk
recht auf dem Stern ſo daß die Schrauben frei in der Luft arbeiteten
und im nächſten Moment hatte eine mächtige Welle das Schiff ſchein
bar volkſtändig verſchlungen

Das kleine Kanonenboot Eber machte die verzweifeltſten An
ſtrengungen dem Sturme zu trotzen aber mit jeder Minute trieb es
näher an das Riff hinan und ſein Schickſal ſchien beſiegelt zu ſein
Plötzlich machte es noch einen verzweifelten Vorſtoß die letzte An
ſtrengung dem ſicheren Verderben zu entgehen die ſtarke Strömung
aber trieb das Schiff nach rechts und traf mit dem Vordertheil die
Breitſeite der Nipſic ſo daß ein Boot und ein Theil der Brüſtung
derſelben fortgeriſſen wurden Der Eber fiel dann zurück und ſtieß
mit der Olga zuſammen jedoch ohne daß eines der Schiffe durch
dieſe Kolliſion erheblich beſchädigt wurde Die beiden Kolliſionen
ſchienen indeß die Kraft des Eber gebrochen zu haben und das
Schiff abſolut unfähig zu ſein noch irgend welchen Widerſtand zu
leiſten Das Boot drehte ſich mit der Breitſeite dem Winde zu und
trieb dann langſam nach dem Riff hin Gewaltige Sturzwellen brachen
auf das kleine Fahrzeug ein und trieben es unaufhaltſam in s Ver
derben Jn dieſem Momente kam eine gewaltige Woge angerollt der

Eber wurde wie ein leichtes Stück Kork auf den Kamm der Woge
gehoben und dann mit der Breitſeite gegen das Riff geſchleudert Der
Krach war entſetzlich und in wenigen Augenblicken war das ganze
Schiff ſpurlos verſchwunden es hatte mit dem Kiel das Riff getroffen
rollte dann vollſtändig über die Seite und verſchwand im tiefen Waſſer
Jeder Balken des Kanonenboots muß durch den Krach zerſplittert
worden ſein und die meiſten der Unglücklichen die ſich an Bord be
fanden wurden jedenfalls zermalmt ohne zu fühlen daß die Wogen
über ihnen zuſammenſchlugen Hunderte von Leuten befanden ſich zur
Zeit auf dem Strande und vor Aller Augen ging das furchtbare Werk
der Zerſtörung vor ſich Einen Moment ſtanden die Leute da wie
vor Schrecken gelähmt dann aber klang ein Schrei des Entſetzens von
allen Lippen und wie auf Verabredung ſtürzten Alle ſoweit es die
toſende Brandung erlaubte auf die Stelle los auf welcher der Eber
untergegangen war Die Eingeborenen drangen tollkühn und die bran
denden Wellen nicht achtend vor und warteten mit ängſtlicher Span
nung ob nicht ein paar der Unglücklichen wieder auftauchen würden
Niemand dachte an den Krieg zwiſchen Deutſchland und Samoa und
Niemand kümmerte ſich darum wer Freund oder Feind war Zuerſt
ſchien es als ob jedes lebende Weſen mit dem Schiffe zu Grunde ge
gangen ſei und Niemand wieder auftauchen würde aber ſchließlich ſah
man doch ein paar Unglückliche mühſam gegen die Brandung an dem
Riff ankämpfen

Jn dem Augenblick wurde auch ein Mann entdeckt der ſich an den
Pfählen einer kleinen Werft feſtzuklammern ſuchte ſofort ſtürzten
mehrere Perſonen darauf los und kräftige rettende Arme trugen den
Unglücklichen ans Ufer Es war ein junger Mann mit einem hübſchen
knabenhaften Geſicht der Offizieruniform trug der Lieutenant zur See
Gaedecke und überhaupt der einzige Offizier vom Eber der gerettet
wurde Er war halb betäubt und konnte ſich gar nicht in ſeine Lage
hineinfinden Lieutenant T G Fillette der Marineoffizier der Nipſic
der ſchon ſeit Monaten das Kommando im amerikaniſchen Konſulats
gebäude hat nahm ſeinen deutſchen Kameraden unter den Arm und
führte ihn ins amerikaniſche Konſulat wo der Schiffbrüchige verpflegt
und wieder zum Bewußtſein gebracht wurde der junge Mann brach
aber faſt zuſammen als er das Schickſal ſeiner Kameraden in ſeinem
vollen Umfange erfuhr Er hatte ſich als der Eber gegen das Riff
geſchleudert wurde auf der Brücke befunden während ſämmtliche
anderen Offiziere unter Deck waren und wahrſcheinlich alle zerquetſcht
worden ſind Bald nachdem ſo erzählt der Gerettete das Boot ge
ſunken war befand es ſich wieder an der Oberfläche des Waſſers und
ohne daß er Gaedecke ſelbſt im Stande geweſen wäre ſich zu rühren
fühlte er daß er gegen das Ufer hin getrieben wurde wo er dann
auch gerettet wurde Zur ſelben Zeit wurden auch noch vier Matroſen
die in der Brandung mit dem Tode rangen von den Eingeborenen
gerettet und ans Ufer gebracht

Es war gegen ſechs Uhr Morgens als der Eber unterſank
Während der Aufregung die dieſe Kataſtrophe hervorgerufen hatte man
die anderen Fahrzeuge einen Augenblick aus den Augen gelaſſen aber
bald überzeugte man ſich davon daß die Lage einzelner derſelben in
zwiſchen ebenfalls eine ſehr beängſtigende geworden war Der Adler
war durch die ganze Bai geſchleift worden und war auch mit der Olga
in Kolliſion gerathen jetzt befand ſich das Schiff ebenfalls in der
Nähe des Riffs und zwar etwa 200 Schritt weſtlich von dem Punkte
an welchem der Eber geſcheitert war Ebenſo wie der Eber trieb
der Adler mit der Breitſeite auf das Riff zu das Schiff wurde
auf die oberſte Spitze des Riffs geſchleudert und legte ſich dann voll
ſtändig auf die Seite faſt ſämmtliche Mann auf Deck wurden ins
Waſſer geſchleudert Glücklicherweiſe war das Schiff ſo gefallen daß
es als es ſich auf die Seite legte vollſtändig aus dem Waſſer heraus
ragte das Deck bildeten einen rechten Winkel mit der Oberfläche des
Waſſers und war dem Ufer zugekehrt ſo daß es alſo ziemlich vor der
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Wuth des Sturmes geſchützt war die vielen Leute die ins Waſſer
geſtürzt waren konnten ſich alſo wieder retten und ſuchten auf dem
jetzt ſenkrecht ſtehenden Deck Schutz Von den 130 Offizieren und
Mannſchaften die ſich an Bord befanden ertranken zwanzig Mann alle
Offiziere mit Einſchluß des Korvetten Kapitäns Fritze des Kommaw
danten des deutſchen Geſchwaders wurden gerettet Verſchiedene vom

Adler erhielten jedoch noch ſchwere oder leichtere Verletzungen wie
z B der Kapitän Fritze der ziemlich ſchlimm mitgenommen worden
iſt Die Eingeborenen brachten es fertig durch ein ſtarkes Tau das
Deck des Adler mit dem Ufer zu verbinden und mit dieſem Tau
wurden Verſchiedene von der Mannſchaft gerettet Leider riß das Tau
bald und ſo mußte der Reſt der Unglücklichen ſich an dem Deck feſt
klammern und den ganzen Tag ſowie die ganze Nacht dort aushalten bis der
Sturm ſich ſo weit gelegt hatte daß vom Ufer aus Boote abgeſandt
werden konnten Die Leute waren natürlich vollſtändig erſchöpft aber
da das Deck durch die Lage des Schiffes vor dem Sturm geſchützt war
befanden ſich die Leute die auf dem Deck einen Platz gefunden hatten
verhältnißmäßig ſicher

Der Nipſic der ſich bisher auch mit Volldampf gut gegen den
Wind gehalten ſtieß zweimal mit der Olga zuſammen und bohrte
den kleinen Schooner Lily in den Grund von deſſen Mannſchaf
Zwei ertranken und Einer ſich an Bord der Olga retten konnte Beim
zweiten Zuſammenſtoß traf die Olga den Nipſic ſo hart mittſchiffs
daß der Rauchfang brach und umfiel Die Maſchine war dann nicht
mehr zu gebrauchen und da der Untergang an derſelben gefährlichen
Stelle drohte wo der Eber zu Grunde gegangen war beſchloß der
Kommandeur Mullan ſein Schiff auf die Sandbank zu ſetzen

Mit Hilfe des Steuerruders und der noch verbleibenden äußerſt
geringen Dampfkraft ſteuerte er 100 Nards weit klar am Riff vorbei
und lief auf Strand Beim Ausſetzen der Boote ſchlug eins um
und einige Leute ſprangen in ihrer Panik über Bord Hierbei ertranken
ſieben Mann einige andere wurden von den Samoanern gerettett
Der Abſtieg von dem von Sturzwellen überſchütteten Wrack war ein
ſehr gefährlicher aber auch hier halfen die wackeren Samoaner Sie
warfen Taue an Bord und fingen die ſich Herablaſſenden auf Die
Kranken trugen ſie auf ihren Armen nach dem Konſulat wo Konſul
Blacklock Dr Wren und ſein Apotheker für die Wiederbelebung der
Erſchöpften ſorgten

Eber und Nipſic waren die kleinſten Schiffe der Flotte Die
größeren Trenton Calliope Vandalia und Olga waren noch
flott aber faſt alle Segelſchiffe waren geſcheitert Die geretteten Ma
troſen des Nipſic hatten die ganze Nacht ohne etwas zu genießen
gearbeitet und an Land war weder Frühſtück noch Obdach für ſie
bereit Die trockenen Kleider die man ihnen gab waren gleich wieder
vom Regen durchnäßt und ſie ſtürzten ſich daher in die Saloons
wo ſie ſich betranken und Unfug anſtifteten Den ganzen Tag und
die nächſte Nacht über hatten der Konſul und der wachthabende Lien
tenant Fillette ihre liebe Noth mit den Leuten

Um 10 Uhr Morgens wurde die Calliope von einer Welle gegen
die Vandalia geſchleudert Der Engländer verlor bei dem Zu
ſammenſtoß den Klüverbaum und brach einige Balken aber der Van
dalia war ein großes Leck in den Spiegel geſtoßen und das Waſſer
ſchoß in die Kajüte Jedermann an Bord der Vandalia wurde von
dem Stoß umgeworfen Die Leute glaubten ihr Schiff ſinkend und
eine Panik brach aus aber die Gefahr war nicht ſo nahe

Nach dieſem Zuſammenſtoß beſchloß erſt Kapitän Kane von der
Calliope den Verſuch zu machen aus dem Hafen zu dampfen

Beim Bleiben ſah er den Untergang durch neue Zuſammenſtöße oder
durch Anprallen am Riff vor Augen Er ließ alle Anker fallen und die
gewaltigen Maſchinen mit aller Macht arbeiten Einen Augenblick
ſchien der Dampfer auf dem Fleck ſtill zu ſtehen aber allmählich
kämpfte er ſich gegen die mächtigen Wellen welche die Decks vom
Bug bis zum Spiegel fegten durch Als er den Trenton paſſirte
brachten deſſen 400 Mann ein Hurrah auf den Engländer aus das
von dieſem kräftig erwiedert wurde

Die Calliope kam glücklich auf die offene See obwohl mit Verluſt
aller ihrer Boote und kehrte nach dem Sturm wieder zurück

Die Vadalia war aber nach dem letzten Zuſammenſtoß verkrüpvelt
Kapitän Shoonmaker war verwundet Der ſtellvertretende Komman
deur Lieutenant Carlin ſah ein daß die Maſchinen des Schiffes nicht
ſtark genug ſeien um dem Beiſpiel der Calliope zu folgen und daß
Wind und Wellen das Schiff rettungslos dem Riff zutrieben Er
ſuchte daher nur das Schiff auf Strand zu ſetzen was ihm wegen des
größeren Tiefgangs ſeines Schiffes aber nicht ſo gut gelang wie dem
Nipſic Die Vandalia ſtieß ſchon 100 Yards vom Ufer und 50

Yards vom Nipfic hart auf Dies geſchah 11 Uhr Vormittags
Eine halbe Stunde darauf entdeckte man daß das Schiff ſich mit

Wind undWaſſer fülle und ſinke Es lag mit der Breitſeite gegen Wi
Wellen und die Leute ſuchten Zuflucht im Takelwerk Hilfe vom Ufer
zu bringen war unmöglich Zwei Samoaner verloren ihr Leben bei
dem Verſuch eine Leine an Bord zu bringen Um 3 Uhr Nachmittags
war die Vandalia geſunken und die Mannſchaft hing im Takelwerk
von wo Viele von den Wellen fortgeriſſen wurden während Andere in
völliger Erſchöpfung ſelbſt losließen Eine Verbindung wurde erſt ſpät
Nachmittags durch ein Tau vom Maſt der Vandalia nach dem des

Nipſic und von da nach dem Lande hergeſtellt und auf dieſem
Wege wurde ſchließlich mit Verluſt von 43 Mann die Rettung ins
Werk geſetzt

Der Trenton hatte ſich bis dahin auch gut gehalten aber
ſeit 10 Uhr Morgens war ihm der Dampf ausgegangen und das
Steuerrad gebrochen Das Waſſer hatte die Keſſelfeuer ausge
löſcht Es ſtrömte durch die Kabelluken herein durch welche die Anker
taue gehen Die Luken waren fehlerhaft im ſchaftsdeck ange
bracht ſtatt oben im Kanonendeck Den Verſuch die Luken zu ver
ſtopfen vereitelten Sturm und Wellen Die Feuerleute unten wichen
erſt von ihren Poſten als ſie bis zur Hüfte im Waſſer ſtanden und
die Feuer erloſchen waren
aber größtentheils in Fetzen
reichlich ausgegoſſene Oel
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riß Das zur Beruhigung der Wogen
übte in dieſem Aufruhr der Elemente

keine Wirkung aus Der Trenton trieb hilflos auf die Olga zu
Letztere ſuchte zu entkommen ihr Kapitän v Erhard ließ die Anker
fallen und die Maſchine arbeiten Es war zu ſpät Dem Trenton
wurden die ſchweren Balken am Hintertheil zerſchmettert und der
Olga wurde das Bugſpriet entführt ſtoß fiel die

amerikaniſche Flagge von dem Maſt des Trenton herab aufs Deck
der Olga

Beide Schiffe kamen wieder frei und Kapitän v Erhard ließ die
Olga nach den Schlammbänken im öſtlichen Theil des Hafens zu

ſteuern Er hatte beſchloſſen die Olga auf Strand zu ſetzen Die
Maſchinen mußten zum Aeußerſten angeſtrengt werden nur um die
Bank zu erreichen und bald lag die Olga ſicher in dem weichen
Schlamm eingebettet Kein Menſchenleben ging verloren und obwohl
die Wellen die ganze Nacht hindurch über ſie hinfegten konnten ſie
doch nur das Deck überfluthen und einige Boote fortreißen

Der Trenton trieb nach dem Zuſammenſtoß mit der Olga lang
ſam weiter und ſtrandete gegen 6 Uhr es war mittlerweile Nacht
geworden dicht neben der Vandalia auf deren verſunkenen Rumpf
er noch ſtieß Kurz vor dem Auflaufen ſpielte die Muſitkapelle

Trenton noch wie um ihre Furchtloſigkeit vor dem Tode zu bezeugen
die amerikaniſche Nationalhymne das Sternenbeſäete Banner Van
dalia und Trenton lagen ſo dicht neben einander daß die Leute
aus dem Takelwerk der Vandalia auf Deck des Trenton ſpringen
konnten Der Trenton füllte ſich raſch es blieb aber genug von ihm
über Waſſer um den Leuten Sicherheit zu bieten und obwohl Sturm
und Wellen ihm noch bis Mitternacht ſtark zuſetzten kamen alle Mann
mit dem Leben davon

m 2

Lokales
R Bürger Verein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der Vereins
ſitzung am vergangenen Sonnabend wurden zunächſt einige innere An
gelegenheiten erledigt und hierauf unterzog man die neuen Projekte zum
Rathskellernenbau welche von den Kölner Architekten auf Grund
der letzten Beſchlüſſe der Stadtverordneten bearbeitet ſind und zur An
ſicht ausliegen einer eingehenden Beſprechung Zunächſt gab man der
Berwunderung Ausdruck daß dieſe Projekte nicht auf der Grundlage

des
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eines von der verſtärkten Commiſſion aufgeſtellten Bauprogramms
ſondern wie es ſchien ausſchließlich nach den bezüglichen Verhand
lungen der Stadtverordneten Verſammlung entworfen ſeien Das
Erſtere ſei allerdings nicht möglich geweſen da die Commiſſion ein
derartiges Bauprogramm noch nicht aufgeſtellt habe Daß die Architekten
aber die Vorlage deſſelben zur Grundlage fürihre Entwürfe erſt hätteu
abwarten ſollen dieß zeige ſich dadurch am deutlichſten daß ihre neuen
Projekte zur Ausführung ſich nicht eignen weil ſie einestheils viel
Mängel zeigen und anderenfalls einen Conflick mit der neuen Bau
polizei Ordnung wegen des unzureichenden Hof raumes her
vorrufen und demzufolge ein Veto der Polizeibehörde zur Folge haben
würden Als Hauptmängel der Projekte wurden im Uebrigen hervor
gehoben die völlig ungenügende Licht und Luftzuführung zu den
Reſtaurationsräumen im Kellergeſchoß ferner die ungenügende Größe
eines Theiles der Läden und endlich die Unzulänglichkeit des an der
Seite der großen Märkerſtraße projektirten Sitzungsſaales der die
Größe des bisherigen Saales im Waagegebäude noch nicht ganz er
reicht Die hieran geknüpfte Diskuſſion ergab daß die Verſammlung
bezüglich der Unausführbarkeit der vorliegenden Projekte die Anſicht
des Referenten völlig theilte und daß man für die künftige Geſtaltung des
Rathskeller Neubaues der ja vor Allem den Charakter eines großen
Geſchäftshauſes tragen ſoll folgende Hauptforderungen aufſtellte Von
einer Kellerreſtauration iſt Abſtand zu nehmen vielmehr ſind die Keller
räume nach dem Beiſpiele großer Geſchäftshäuſer in Hamburg Dres
den c durch durchgehende nicht unterbrochene Schaufenſter mit zu den
Läden hinzuzuziehen ebenſo wie das erſte und zwar volle Geſchoß zu
Geſchäftsräumen mit den bezüglichen Läden zu vermiethen ſein ſoll
Jn das zweite Geſchoß und zwar nach der Seite des Marktvlatzes ſind
die Säle zu verweiſen von denen einer als proviſoriſcher Sitzungsſaal
ſo lange in Gebrauch zu nehmen iſt bis einmal in den bisherigen
Militärmagazin Räumen im Hofe des Rathhauſes ein neuer Stadt
verordneten Sitzungsſaal erbaut ſein wird Der ganze nach der Schmeer
ſtraße zu gelegene Theil des Neubaues ſoll zu Wohnungen hergerichte
und dementſprechend anders als das übrige Gebäude behandelt werden
Auch in dieſen Forderungen wurde ein Einverſtändniß der Verſamm
lung erzielt und dieſelbe alsdann da die Tagesordnung der nächſten
Stadtverordneten Sitzung zu einer Diskuſſion keine Veranlaſſung gab

geſchloſſen
b Der Halleſche Turnverein beſchloß in ſeiner am Sonnabend

Abend unter Vorſitz des Herrn Kaufmann Achilles im Reſtaurant zur
Aktien Bierbrauerei ſtattgefundenen Generalverſammlung ſich an dem
in dieſem Jahre ſtattfindenden deutſchen Turnfeſte zu betheiligen Der
Verein hat bereits die Mitgliederzahl von 150 überſchritten Die Vor
turner deſſelben wohnten geſtern der in Merſeburg ſtattgefundenen
Gauvorturnerſtunde bei in welcher die ür das Turnfeſt eingeſchriebenen
Freiübungen eingeübt wurden Die im Oktober v Js eingerichtete
Geſundheitsriege welche zumeiſt aus älteren Herren aus dem Beamten
und Kaufmannsſtande beſteht und zu einer beſonderen Zeit turnt er
freut ſich eines beſonderen günſtigen Erfolges

Die Lebens Verſicherungs Geſellſchaft Jdung zu
Halle a S hielt Sonnabend Mittag im Hotel zum Kronprinzen unter
Vorſitz des Herrn Geheimen Regierungsrath von Voß ihre ordentliche
diesjährige Generalverſammlung ab Der vorliegende Geſchäftsbericht
pro 1888 ſpricht ſich über den Geſchäftsgang recht befriedigend aus
Das Gewinn und Verluſt Conto ſchließt auf beiden Seiten mit
4004343,54 Mk ab und weiſt daſſelbe einen Reingewinn von 512050,58
Mark nach Die Sterblichkeit unter den Verſicherten nahm einen für
die Geſellſchaft günſtigen Verlauf Dieſes Betriebsergebniß geſtattete
der Geſellſchaft auch im Jahre 1890 wie ſeit 1884 jährlich auf die
nach Dividenden Vertheilung A nach Maßgabe einer Jahresprämie
geſchloſſenen Verſicherungen 249 und auf die nach Dividenden Ver
theilung B nach Maßgabe der gezahlten Prämienſumme geſchloſſenen
Verſicherungen 39 Dipidende zu vertheilen Der letztere Einheitsſatz
bedeutet je nach dem Alter der betreffenden Verſicherung eine Dividende
von 15 399 einer Jahresprämie Die Verſammlung ertheilte dem
Vorſtand wie dem Verwaltungsrath die beantragte Entlaſtung und ge
nehmigte die vorgeſchlagene Vertheilung des Reingewinnes Die nach
dem Turnus ausſcheidenden beiden Verwaltungsrathsmitglieder wurden
wiedergewählt

Erledigte geiſtliche Stellen Die Pfarrſtelle zu Groß
Wulkow Diöceſe Sandau die Digakonatſtelle zu Schkölen mit dem
Pfarramt zu Zſchorgula Ephorie Liſſen das Diakonat zu Mühlberg

R Das Straßenbahn Depot auf dem Roßplatze für deſſen
Gebäude gegenwärtig die Fundamente gegraben werden beſchneidet den

Tummelplatz für unſere beiden volksthümlichen Jahrmärkte doch in
recht weitgreifender Weiſe Freilich wird man dafür auch ſchon an
nächſten Herbſtmarkte mitten in das Vergnügen hinein fahren und
direkt aus demſelben heraus wieder heim zu Muttern kutſchiren können
was in vielen Fällen wahrſcheinlich noch erwünſchter ſein dürfte als
das Erſtere Denn das Wandern zwiſchen den wunderbaren Ver
anſtaltungen unſeres noch immer von Jung und Alt geſchätzten Vieh
marktes iſt bekanntlich etwas angreifend weil dabei nicht weniger als
alle fünf Sinne höchſt intenſiv beſchäftigt ſind man ſieht hört riecht
fchmeckt und fühlt frage nur die Hühneraugen ſo viel daß
man ſchließlich in einen gewiſſen undefinirbaren Taumel geräth der
einen Heimgang bis etwa in die Gegend des Steinweges oder der
Mansfelderſtraße für Jedermann läſtig für einzelne ſogar überaus
ſchwierig macht Aller dieſer Mühſale der Heimkehr wird man fernerhin
überhoben ſein vorausgeſetzt daß man noch einen Nickel zu retten
vußte und Herr Delius den maſſigen Verkehr zu bewältigen vermag
Vergleicht man das eingeräumte Bauterrain auf dem Roßplatze räumlich
mit dem Depot der beſtehenden Straßenbahn in der Kloſterſtraße ſo
kommt man leicht zu der Frage welche ich ſchon wiederholt habe aus
ſprechen hören ob denn die Betriebsmittel der neuen Straßenbahn

größere ſein werden um eine ſolche Raumdifferenz zu
lär in aber erwägt daß die Verwaltung der alten

Straßenbahn ihre Noth hat mit den gegebenen Räumen auszukommen
ind dies überhaupt nur im ſteten Kampfe mit zahlreichen Unbequem
lichkeiten ermöglicht daß ferner die Linien der alten Konzeſſion ab
geſchloſſen ſind während Herrn Delius das Recht zuſteht die Linien
zu erweitern von welchem Rechte derſelbe wahrſcheinlich in der Rich
ung Wuchererſtraße Wittekind oder Giebichenſtein via Triftſtraße ſo

bald wie thunlich Gebrauch machen wird ſo begreift man daß es ſich
hier um Unterbringung ganz anderer Betriebsmittel handeln wird als
in der Kloſterſtraße und daß darum die Stadt verpflichtet war dem
Pächter mit ausgiebigen und zugleich ſo zweckmäßigen Depors entgegen
zukommen wie ſolche zu einem wohlgeregelten Betriebe erforderlich ſind

Logen Weihe Jn einfacher indeß würdiger Weiſe fand geſtern
die Weihe des durch einen eleganten Anbau erweiterten und neu reno

der hieſigen Loge zu den drei Degen auf dempirken
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ägerberge ſtatt zu welchem Behufe nicht nur die Mitglieder derſelben

vollzählich ſondern auch Abordnungen anderer Logen erſchienen waren
Die Feier war keine öffentliche Der An bezw Umbau wurde nach
dem Entwurfe der Herren Knoch und Kallmeyer von den Her
ren Maurermeiſter Lucke Zimmermeiſter Albrecht Bildhauer
Reiling Malermeiſter Zander Wieſert und Runge hergeſtellt

Maurer Strike Das Gerücht der hier beſtehende General
ſtrike ſei in einen Partialſtrike umgewandelt worden trifft nicht zu Es
beſteht nach wie vor der Generalſtrike und zwar ſo lange bis die Meiſter
und Bauunternehmer die Forderung der Geſellen bewilligt haben Rich
tig iſt daß das Strike Comitee Geſellen das Arbeiten bei ſolchen Bau
unternehmern geſtattet hat welche die Forderungen voll und ganz an
erkannt haben d h 40 Pfennige Stundenlohn 10ſtündige Arbeitszeit
keine Accordarbeit und keine Arbeitskarten Dieſe Geſellen zahlen nach
Wochenſchluß einen beſtimmten Betrag in die Maurer Unterſtützungs
kaſſe

Der Verein für volksthümliche Wahlen für Halſe nud
den Saalkreis hielt geſtern Abend hier eine Volksverſammlung ab
in welcher Herr F Kuhnert aus Berlin einen Vortrag über Uuſere
Preſſe mit beſonderer Berückſichtigung der ſogenannten unparteiiſchen
Prrſſe hi
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Reviſion Der vor dem Schwurgericht von der Anklage des Raub

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mordes freigeſprochene wegen Tod ſchlag s aber verurtheilte Sattler
Kurze aus Merſeburg hat das Rechtsmittel der Reviſion eingelegt

C Manösfelder Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft Jn
Ergänzung unſerer bisherigen Meldung daß für 1888 70 Mk Aus
beute pro Kur Nominal 300 Mk vertheilt werden ſchreibt man uns
noch daß auch die Monate Januar Februar März des laufenden
Jahres ſich gut geſtaltet haben da die Verwaltung nicht allein die
vorjährigen Beſtände ſondern auch die Produkte der angeführten drei
Monate ſchlank zu Hauſſe Preiſen verkauft und größtentheils geliefert
hat Durch dieſe geſchickte Dispoſition der Verwaltung iſt eine an
ſehnliche Rente für 1889 geſichert Die Produkte der Mansfelder Ge
werkſchaft ſpeziell das Kupfer ſtehen im techniſchen Gewerbe in hohem
Anſehen weil die Mansfelder Kupfer Raffinade an Qualität die vor
züglichſte iſt Die Ausſichten für kommende acht Monate ſind die
denkbar günſtigſten

Auswanderer Am Sonnabend iſt abermals eine Familie
von hier nach Braſilien ausgewandert

Perſonal Chronik Die erledigte evang Pfarrſtelle zu
Gloina in der Diöceſe Loburg iſt dem bisherigen Pfarrer in Lavelsloh
Dr Karl Heinrich Friedrich Bethge die erledigte evang Diakonatſtelle
zu St Trinitatis in Zeitz dem bisherigen Predigtamts Candidaten
Theodor Rauch verliehen zu der erledigten Stelle eines Hilfsgeiſtlichen
an der Königl Strafanſtalt zu Lichtenburg Ephorie Prettin der Pre
digtamts Candidat Friedrich Wilhelm Fricke zu der erledigten evang
Pfarrſtelle zu Brinnis in der Diöces Delitzſch der bisherige Pfarrer in
Zweimen Franz Theodor Schinke berufen und beſtätigt worden

Die Schülerwerkſtätten eröffnen ihre Thätigkeit wieder mit
Beginn dieſer Woche Wie bisher erſtreckt ſich der Unterricht auf
Tiſchlerei Holzſchnitzerei und Papparbeit Anmeldungen werden noch
im Laufe der nächſten Tage vom Hausmann der Buürgerſchule Poſt
ſtraße entgegengenommen
b Der Halleſche Schützenbund hielt geſtern Nachmittag auf
ſeinem Schießſtand zum Birkhahn unter höchſt zahlreicher Betheiligung
ſeiner Mitglieder und vieler Gäſte ſein ſog Oſterſchießen ab Dieſem
ſchließt ſich heute Abend im Hotel zur Tulpe ein Feſteſſen und Ball
vergnügen an

b Der Handwerker Meiſter Verein beſichtigte geſtern Morgen
unter Betheiligung von ca 100 Mitgliedern die noch im Betrieb befind
lichen maſchinellen und Bühneneinrichtungen des neuen Stadttheaters
Unter Führung des Obermaſchinenmeiſtees Herrn Chriſtofani wurden
zunächſt die Fenerungsanlagen und der Maſchinenraum in Augenſchein
genommen ſodann die nach dem ſog Asphaleiaſyſtem eingerichtete Bühne
beſichtigt Beſonderes Intereſſe erregten die größeren und kleineren
Verſenkungseinrichtungen der bewegliche Horizont die ſpielende Bewe
gung der Couliſſen und Verwandlungsproſpekte u ſ w Das Ganze
gewährte den Vereinsmitgliedern ein hochintereſſantes Bild über die
Vielſeitigkeit einer Theatereinrichtung die manchem vielleicht bedeutend
einfacher erſchienen iſt An die Exkurſion ſchloß ſich gemeinſames Früh
ſtück in dem Theaterreſtaurant

b Sachbeſchädigung Am Sonnabend Abend wurden eine
größere Anzahl von Fenſterſcheiben im Hotel zur Stadt Hamburg an
geſichts mehrerer im Zimmer weilender Perſonen zertrümmert Leider
ſind die Strolche trotz ſofortiger Verfolgung entkommen

Schwindler Auf dem Wege von Dieskau hierher traf eine
polniſche Arbeiterin mit einem fremden Manne zuſammen der ihr in
der angeknüpften Unterhaltung zu verſtehen gab bei einem Uhrmacher
in Halle eine Uhr kaufen zu wollen Da er jedoch nur über Groß
Geld verfüge das der Uhrmacher jedenfalls nicht werde wechſeln
können verſtand er es die Polin dahin zu überreden daß ſie ihm
einſtweilen ihre Baarſchaft 6 Mk ecreditiren möchte Nichts Böſes
argwöhnend lieh das Mädchen dem Schwindler das Geld dieſer aber
kaufte keine Uhr und verſchwand

V Zufammenbrnuch etnes Banugerüſtes Auf einem Neubau
in der Schwetſchkeſtraße waren am Sonnabend zwei Maurer mit Ab
putzen des Treppenthurmes im Jnnern des Baues beſchäftigt als plötz
lich ein Theil des dazu errichteten Gerüſtes zuſammenſtürzte Die
Veranlaſſung des Vorfalles war der Bruch eines ſtarken hölzernen Rie
gels welcher wahrſcheinlich eine ſchadhafte Stelle gehabt Leider wurde
dabei auch einer der auf dem Gerüſte ſtehenden Leute der Maurer
M von hier erheblich verletzt indem der Mann mit einem Theile
des Gerüſtes aus der Höhe einer Etage in den Kellerraum hinabſtürzte
und das rechte Bein am Knöchel brach Der Verunglückte wurde nach
der Königl Klinik übergeführt

ken
Lokale Planuderecke

Zum Manrerſtrike Wir erhalten als Entgegnung auf einen
in der lokalen Plauderecke enthaltenen Artikel An unſere ſtreikenden
Maurer folgende Zuſchrift Jn der Nr 30 vom 27 April ds Js iſt
ein Eingeſandt vorhanden Ein Wort an unſere ſtrikenden Maurer
unterzeichnet Ein völlig Unbetheiligter Der Herr zieht einen Ver
gleich zwiſchen dem Strike der Tramway Kutſcher in Wien und den
hieſigen ſtreikenden Maurern Der Herr giebt zwar zu daß die Vor
gänge und gewaltſamen Aeußerungen in keinem Vergleich ſtehen zu dem
hieſigen Strike der Maurer glaubt nun aber daß ein plötzliches
Ungefähr die hieſige Ordnung ſtören könnte Lieb wäre uns nun ge
weſen der Herr hätte zuerſt ſeine Kritik an den Wiener Vorfällen
ſelbſt geübt und unterſucht wer an dieſen Vorfällen die Schuld trägt
dort ſind unſerer Anſicht nach die Tramway Kutſcher weniger Schuld
an dem Vorfall als der Janhagel der Antiſemiten die ſich dieſe
Sache zu Nutze machten und einen öffentlichen Skandal heraufbe
ſchworen Darum nur ruhig unſere Maurer werden ſich zu keinem
unüberlegten Schritt herbeilaſſen Weiter läßt der Herr ſich vernehmen
daß die Unthätigkeit der Maurer infolge von Beſchlüſſen welche

Hand aufs Herz von einer gewiſſen Uebereilung weil ſie aus dem
Widerſpruche des Wünſchenswerthen mit dem Erreichbaren hervorgingen
daß die Maurer nicht durch Trotz ſich und ihre Familien in Noth und
Elend ſtürzen müßten da doch die Meiſter eine Lohnerhöhung bewilligt
hätten Hierauf iſt zu entgegnen daß die Fortdauer des Strikes
nicht an den Maurern noch an dem Jrrthum des Widerſpruchs des
Wünſchenswerthen gegenüber dem Erreichbaren liegt Wohl ſind wir
uns bewußt daß der Strike ein zweiſchneidiges Schwert iſt und jede
Partei tief verwundet Doch iſt es ein großer Unterſchied zwiſchen
dem was die Herren Arbeitgeber uns bisher zumutheten und was ſie
bewilligten Wir erinnern nur an unſer letztes Flugblatt und wie der
8 4 des Arbeiisatteſtes welche von den Arbeitgebern herausgegeben
worden ſind lautet Verläßt im Laufe der Woche ein Maurer ohne
rechtlichen Grund die Arbeit ſo unterbleibt in dem Arbeitsſcheine das
Wort ordnungsmäßig Die Anſtellung eines Geſellen mit einem der
artigen Scheine iſt innerhalb eines Jahres nicht ſtatthaft Wir haben
zu jeder Unterhandlung unſere Bereitwilligkeit erklärt und ſelbſt wieder
holt darum angehalten doch wir erhielten ſchnöde Abweiſung Man
glaube nur nicht daß die Ehre des Arbeitnehmers nicht ebenſo hoch
ſteht als die des Arbeitgebers Wir verwahren uns ausdrücklich
gegen ſolche Logik wie ſie die Schreibweiſe des Herrn völlig Unbe

theiligten macht J A Die Strikekommiſſion
Von dem Abdruck einer zweiten Zuſchrift glauben wir Abſtand

nehmen zu können da ſich deren Jnhalt mit dem Vorſtehenden völlig

deckt D RedAus Nah und Fern
D Löbejün 28 April Jm Bergwerk verunglückt

Dieſer Tage wurde im Steinkohlenſchachte Plötz der Bergmann Nau
mann aus Hohnsdorf von einem Stück Steinkohle ſo auf den Leib
getroffen daß er infolge der erlittenen inneren Verletzungen vorgeſtern
verſtorben iſt

V Merſeburg 29 April Sturz von der Bremſe Alsgeſtern Aben der um 10 Uhr von Halle hier eintreffende Güterzug auf
ein Nebengeleis geſtoßen wurde fiel der die vorletzte Bremſe bedienende
Bremſer Schuttwolf von Halle von ſeinem Sitze herab und
zwiſchen das Geleis zum Glück aber der Länge nach ſodaß ihn die
nachfolgenden Wagen nicht beſchädigen konnten Durch den Sturz von
der Bremſe hatte der Mann indeß eine Gehirnerſchütterung erlitten
und infolge deſſen für kurze Zeit die Beſinnung verloren Man
rachte denſelben mit dem letzten Abendzuge nach der Halleſchen Klinik

30 April Nr 32 9Leipzig 27 April Profeſſor Dr Brentano Gewitter In der Aula der Univerſität hielt heute unter großer Be
theiligung der Profeſſoren der von Wien berufene Cameraliſt Prof
Dr Brentano ſeine Antrittsvorleſung zu welcher er das Theme
Die Urſachen der heutigen ſozialen Noth gewählt hatte Nach einer

glänzenden Entwickelung dieſes ſo zeitgemäßen Gegenſtandes wurd
Redner von den Anweſenden auf s herzlichſte beglückwünſcht und will
kommen geheißen Wie die einlaufenden Nachrichten melden iſt faſt
das ganze Land von mehr oder minder heftigen Gewittern in de
letzten Tagen heimgeſucht worden welche von ſtarken Regengüſſer Wkegiectet ren nd eine ſtarke Anſchwellung der Flüſſe zur Folg

hatten VDresden 28 April Die Berliner Liedertafel trug
heute Mittag im Bankettſaale des Reſidenzſchloſſes vor dem König
und der Königin ſowie den Prinzen Georg Friedrich Auguſt un U
Max und der Prinzeſſin Mathilde eine Reihe von Liedern vor Die
Sänger ernteten reichen Beifall

Cöthen 28 April Die Müllerei Berufsgenoſſen twa z
ſchaft für die Provinz Sachſen cxel Erfurt und das Herzogthum und
Anhalt hielt ihre Generalverſammlung ab Aus dem erſtatteten ſinnend
Jahresbericht ging hervor daß gegenwärtig die Sektion 2640 Betriebe chwäch
mit 4000 Verſicherten umfaßt Sechs Unfälle kamen zur Entſchädigung ſtere
Der neue Etat wurde in Höhe von 5000 Mk gegen 6000 Mk bisher
feſtgeſtellt Die Vorſtandwahl ergab faſt ausſchließlich Wiederwahlen hn ſchi
Von jetzt ab ſollen alle diejenigen Betriebs Jnhaber welche zeitweiſe D
Arbeiter beſchäftigen und die Anmeldung zur Genoſſenſchaft unterlaſſen ergan
mit hohen Conventionalſtrafen belegt werden Die nächſte General m
verſammlung findet in Quedlinburg ſtatt ppria

HZ Berlin 28 April Vom Feldwebel Hauck Schloßſper tro
Friedrichskron Die Nachricht Berliner Blätter der Feldwebeſſerſchluc
Hauck der frühere Exerciermeiſter des Kronprinzen ſei vom KriegsſchilleAh ter chillegerichte in Potsdam von der wider ihn erhobenen Anklage freigeſprochen J 2
worden wird für unrichtig erklärt Der Feldwebel Hauck iſt nicht veißz
freigeſprochen ſondern begnadigt und am 23 April aus der Unter De
ſuchungshaft entlaſſen worden Der Genannte thut auch nicht wie es Zähne
in den Berichten weiter hieß wieder Dienſt vorausſichtlich wird er nicht ſu
in ein anderes Regiment bezw in eine andere Garniſon verſetzt werden
Zum Exerciermeiſter der kaiſerlichen Prinzen iſt nach der damals er T
folgten Verhaftung des Hauck der Vicefeldwebel einer anderen Kom aber H
pagnie kommandirt worden Vor Schloß Friedrichskron welches di F
Sommerreſidenz des Kaiſers bilden wird werden gegenwärtig zwei ja
neue Fontänen errichtet dieſelben finden ihren Platz in den umm
Blumenbeeten welche rechts und links vor dem Schloſſe angelegt ſind
Das ganze Schloß erhält außerdem elektriſche Beleuchtung PefG

die r
Theater Kunſt und Wiſſenlchaft ewagte

Suchorowski s Wonnetraum Die Kunſthandlung von N
Tauſch und Groſſe hat ſeit Sonnabend in einem Parterre Zimmer
des Hauſes Barfüßerſtraße 14 das berühmte Gemälde Marcel von
Suchorowski Wonnetraum ausgeſtellt Das Bild hat in anderen u
Städten großes Aufſehen und Jntereſſe erregt und es wird ſicherlich Er
auch auf die hieſigen Beſucher einen großen Eindruck machen Die Jch w
Draperie die Aufſtellung und die Beleuchtung welche von links aus aner
durch zwei kräftige dem Auge des Zuſchauers unſichtbare Gasflammen wlecht
erfolgt ſind ſkrupulös genau nach den Anordnungen des Künſtler hl
eingerichtet und man muß ſagen daß der Effekt beim Betreten des ſaus
Saales ein geradezu überraſchender iſt und ſich noch packender geſtalte Kampf
wenn das Bild von links aus in größerer Entfernung als die durch Aber
die daſelbſt gezogene Leine angedeutete betrachtet wird Das Bild
ſtellt ein ſchönes Mädchen von ausgeprägt ſlaviſchem Typus dar n er

gewalt
Bekleidet iſt die holde Träumerin wohl in Arnbetracht der dachte
nahenden heißen Tage ſehr leicht Ein Mouſſelin Ueberwurf nicht

das iſt Alles läßt die weiblich ſchönen Formen deutlich
erkennen Vor dem mit einem perſiſchen Teppich bedeckten Schlafdivan was w
liegt eine Bärenhaut ausgebreitet Rechts ſieht man eine braune Wenige
Sammetgardine mit effektvollem Faltenwurfe im Hintergrunde ein altes Er da
Schäferbild in matten Farben links ein Tiſch mit Toilette und Schmuck komme
gegenſtänden und einem Blumenſtock alles in harmoniſchem Einklange
mit dem Sujet und von wahrhaft überraſchender Natürlichkeit Das Denn
Bild macht durchaus keinen indecenten oder frivolen ſondern einen Anſtre
höchſt ſympathiſchen Eindruck was auch die prüdeſten Leute beſtätigen Nieder
werden und können wir Allen auch Damen den Beſuch auf das Beſte Sieger
empfehlen Selbſt verwöhnte Kunſtkenner werden ſich begeiſtert über
dieſes eigenthümliche Erzeugniß der Senſationsmalerei ausſprechen
müſſen Jntereſſant wäre es das Bild bei Tageslicht und frei vor l slaſſ
aller Scenerie betrachten zu können Der Beſuch dieſes Kunſtwerkes Dir s
war in den erſten beiden Tagen ein überaus reger auch von Seiten worteſt

der hieſigen Damenwelt Du heVon anderer Seite wird uns über das Gemälde noch geſchrieben
Bedeutende Künſtler werden für ihre Leiſtungen nicht eben ſchlecht be Ei
zahlt ſo erhielt Suchorowski für den Wonnetraum die Summe von innerli
60 000 Mark Wollte man mit der Elle meſſen ſo würde für jeden be
malten Zoll e immer eine recht reſpektable Summe herauskommen
legen wir aber den künſtleriſchen Maßſtab an dann können wir nu

ſeine

aber
ſagen daß auf dem Gebiete der modernen realiſtiſchen Malerei nicht bezwar
viel ebenbürtige Bilder zu finden ſind Vielleicht erinnert die Manier voller
etwas an Gräf doch iſt er dieſem in Auffaſſung und Technik weit
überlegen Nicht klaſſiſche Züge ſchauen uns aus dem Geſichte des o
jungen Weibes entgegen wohl aber hat der Maler große Lieblichkeith De
und in die leuchtenden dunkeln Augen etwas dämoniſches hineingelegt ſich au
das zu denken giebt Von außerordentlicher Schönheit iſt der nackte Kampf
rechte Arm und der Fuß Ein Meiſter iſt Suchorowski noch in der Naſe
Koſtüm und Dekorationsmalerei wir machen nur auf die brüſſeler u
Teppiche auf die halbverſchoſſene Gobelinwand im Hintergrund und eine
auf den ſchweren rothen Sammetvorhang aufmerkſam Neben dieſem nahege
Bilde hat die Firma Tauſch u Groſſe in den weiten Räumen des Aus Woche
ſtellungsgebäudes noch eine größere Sammlung von Bildern bekannter Haust
und noch unbekannter jedenfalls aber nicht unbedeutender Maler aus
geſtellt wir nennen davon die Landſchaften Barberini Leopold Wunſch j Augen
J Rollin Burgaritzky die Genrebilder von Kinzel nicht Vinzel wie verſchnu
durch Druckfehler im Kataloge ſteht A Kern und wollen es nicht bei ſei
unterlaſſen auf ein Meiſterſtück Heßl s Lotterieſchweſtern beſonders eine ge
aufmerkſam zu machen An Jagdſtücken gefallen uns vorzüglich dieBilder von R Georgius Die Preiſe ſind mäßig ihe

iße
2Telegramme und letzte Nachrichten

c Rom 28 April Privattelegramm des General An Bah
zeiger Als Tag der Abreiſe des Königs Humbert wird prügel
von der Tribuna und der Opinione der 20 von der Jtalie 8
der 21 Mai bezeichnet Der König wird höchſtwahrſcheinlich am ſein 2
20 Mai in Begleitung des Erbprinzen von Neapel des Miniſters reichlic
der Marine oder des Kriegsminiſters und des Adjutanten General dem S
Paſi mit einem Gefolge von ca 15 Perſonen in einem Separat lag s
zuge die Reiſe antreten Der Aufenthalt in Berlin iſt für acht doch a
Tage feſtgeſetzt Die Waggons des Separatzuges ſind Eigenthum Hoja
des königlichen Hauſes Unter den Geſchenken die König Humbert den F
dem Kaiſer aus Rom bringen wird befindet ſich deſſen Oelgemälde und d
das der Maler Gelli ausgeführt Der König iſt in kleiner Wider
Generalsuniform aufgenommen Dem Huſarenregiment deſſen Jn
haber König Humbert iſt wird er ſein von Michetti gemaltes o wi

Bild übergeben laſſen ſo deri Mailand 28 April Heute beſuchten mehrere hunder J der ka
Heidelberger Studenten unſere bedeutendſten Gallerien und Denn

Denkmäler KunſtRanabWetterbericht des General Anzeigers e
Vorausſichtliches Wetter am 30 April lungfr

Wolkiges bis halbheiteres warmes Wetter mit Neigur vollt

zu Regen fümme
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Gedroßer Be Troja hatte nicht ich nein das Rechk hatte den Sieg davon ge Weſer das Amtsgericht die Grafen gleichen Namens Alles

eraliſt Prof tragen über das ünrecht die Wahrheit hatte triumvhirt Alles wie s der Schmächtige uns vorgetragen Und zu
das Themo ine Quartanergeſchichte für Erwachſene von Julius v Altenau
Nach eine Original Feuilleton des General Anzeiger

ndes wurd Nachdruck verboteſt Nachdruck verbotenht und will Du 2lden iſt faſt Wie heißeſt Du
tern in de Adolf heiß ich
Regengüſſe Wo biſt Du her
e zur Folg S Von Hohya
afel trug Von woher
em König Von Hohya bin ich
Auguſt un Unſinn Hoja giebt s nicht Du meinſt wohl Troja

vor Dij Nein Hoha beharrte mit zaghafter Stimme der
genoſſen etwa ze hnjährige Knirps während er den Daumen in den
Herzogthun Mund ſteckte und aus zwei tiefbrau nen Augenſternen mich

i rſtattetenfinnend anſchaute Er war ein zartes offenbar etwas540 Betriebe hwächliches Kind Jch der um zwei volle Jahresringe

atſchädigung lter d ine leidlick dfeſte R überragteMt bishe e eltere und ſchon eine leidlich handfeſte Range überragte
iederwahlen ihn ſchier um eines Hauptes Länge
che zeitweic f Dummes Zeug Troja heißt s Jch muß es wiſſen
ſie Genera ergangenen Winter erſt häben wir s in Unterquarta gehabt

PPriamus hieß der König von Trojag mr zehn Jahre hat
Schloſſer trojaniſche Krieg gedauert Hektor des Priamus Sohnr Feldwebeſerſchlug den Patroklus und wurde baſu aus Rache von

rin rger Achilles dem Fürſten der Myrmidonen umgebracht Jch
h veiß Alles ſiehſt Du

uck iſt nichder Untet Der kleine Adolf zog nachdenklich den Finger aus ſeiner
ücht wie e zähne Gehege Meine ſelbſtgefällige Gelehrſamkeit ſchien
ich wird er
ſetzt werden
damals er
deren Kom

welches die

nicht ſonderlich viel Eindruck auf ihn hervorzubringen
Hektor war unſer Jagdhund meinte er ſchüchtern

aber Hektor iſt geſtorben
Freilich iſt er geſtorben lan nge lange ſchon Jch ſagte

Warth zweiſſes ja bereits ſelbſt Aber Du biſt umm wirklich ſehr
eſege ſind umm Hektor war kein Hund wie Du Dir einbildeſt er

ung er ein trotaniſcher Held und er perthe idigte Troja gegen
die GriechenMan ſagt aber doch nicht Troja man ſagt Hoya

wagte der alſo Belehrte beſcheiden zu widerſprechen
KNein Troja ſagt man Du einfäl tiger Wicht

ſchaft

indlung von
rreZimme
arcel vont in andere Troja
rd ſicherlihj Erboſt ſchritt ich auf den K leinen zu und vackte ihn derb
achen Die Ich war im Recht ich wußt es genau aus meiner Quar
en tanerPraxis Und das Recht ſollte und mußte triumphiren
s Künſtler ch lechterdings Der kleine Adolf von ſeinem Standpunkt
Jetreten des ſaus war genau derſelben Anſicht Muthig nahm er den

rn Kampf auf verzweifelt wehrte er ſich ſo gut er konnte
e chDas Bi Aber er war der ſchwächere Theil Nach kurzem Ringen

Typus dar lag er unter mir am Boden meine Fänſte bearbeiteten ihn
mane ruht Igewaltſam Unſinn Du ſiegſt und ich muß untergehen
etracht der dach te er mit Schiller Nein er dachte das wahrſcheinlich

n de nicht er hätte es nur allenfalls denken en So aber
Schlafdivan was wußte der Ackmſte von unſerem Dichter Vermuthlich
ine braune weniger als ich Was war ihm Hekuba i leerer Schall
de ein altes
id Schmuck
n Einklange

zliche Prügel be
zu bitten

entſegut WetlerEr dachte alſo nur
komme und daß

daß er Prügel
es Zeit ſei um

ſeine Bruſt keuchte von denhkeit Da Denn ſeine Kräfte ſchwanden
idern einen Anſtrengungen des ungleichen Kampfes der hoffnungsloſene beſtätige n Niederlage So bat er denn um Frieden der Gnade des
f das Beſt Siegers ſich demüthig unterwerfend

geiſtert über xausſprechen ſagte ich beſänftigten Sinnes ja ich werde Dich
nd frei von loslaſſen Es mag genug ſein für heute und Du wirſtKunſtwerkes er für ein a andermal merken denk ich Aber zuvor ant

von Seiten worteſt Du mir richtig wie ſich s gehört Alſo wo biſt
eben Du here Eine Minute rang der kleine Beſiegte mit ſich ſelbſt

Summe von iSun Durch ſeinen Körper flog ein krampfartiges Zittern
ir jeden be

nnerlich
etommen ſeine Augenlider ſchloſſen ſich ſein Athem ging ſchwer Dann

en wir nur Aber wie unausweichlichen Nothwendigkeit ſich beugend
alerei nicht bezwang er ſich zu einem Entſchluß Ein ſchmerzlich vorwurfs
die Manier voller Blick ſeiner ſanften braunen Augen glitt über mich hin
ente v Von Troja hauchte er leiſe aber vernehmlich

Lieblichkeit Der Sieg war vollſtändig und der kleine Adolf durftehineingelegt üch aus dem feuchten Graſe der Wieſe erheben auf welcher der

t der nackte Kampf gewogt hatte Schweigend ſtillte er das aus Mund und
e Hrigſile Naſe rinnende Blut mit dem Schnupftuch h dann ſäuberte er
rgrund und eine Kleider vom Schmutz und ging geſen ten Hauptes demeben dieſem j nahegelegenen Hauſe zu in dem ſeine Suert ſeit einigen

n des Aus Wochen Wohnung genommen hatten Auf der Stiege zur
re Hausthür wandte er ſich nochmals nach mir zurück Seineold Wunſch Augen ich ſah es deutlich ſtanden voll Thränen Dann

Mir aber wardVinzel wie verſchwand er im Jnnern des Gebäudesn es An ſeinem ſtummen Scheidegruß ſeltſam zu Muth War s
gen e eine gelinde Anwandlung von Reue ob der ver übten Ge

waltthat welche mich beſchlich Stahlen ſich nicht zwei gluth
heiße Tropfen über meine Wangen Doch nein hinweg mit
ſolch weibiſchen Regungen geſchwind hinweg damit Schon
im nächſten Augenblick hatte ich mich mannhaft be chwich tigt
Bah einen fremden Knaben hatte ich geprügelt e ge
prügelt das war Alles Und dieſer kleine Fremdling hatte er
ſein Mißgeſchick nicht ſelbſt verſchuldet hatte er es nichtreichlich verdient Vatte er mir dem Aelteren dem Klügeren

dem Stärkeren nicht unbedacht widerſprochen Ja ja da
lag s dem Stärkeren Das hatte er nun davon War s
doch auch gar zu dumm geweſen was der Kleine behauptete
Hoja Lächerlich Troja hieß es und ich hatte es ihm mit
den Fäuſten bewieſen gründlich blutig Zuletzt aber
und das war entſchieden die Hauptſache ich hatte meinen
Widerſach er im Streit mit ſtarkem Arm überwunden gerade
ſo wie einſt Achill den Hektor überwand Nein nicht ganz
ſo der Vergleich hinkte Sagen wir höchſtens etwa ſo wie
der kampferprobte Hektor den ſchwächern Patrokli 18 bezwang

Denn bei e beſehen war s doch wahrlich keine große
Kunſt geweſen den jüngeren und anſcheinend kränklichen
Knaben zu überwältigen dieſer Heldenruhm ſchien wohlfeil

chten
eneralAn
bert wird
r Ztalie
yeinlich am

Miniſters
en General

Separat

t für acht
Eigenthum
g Humbert
elgemälde
in kleiner
deſſen Jn

i gemaltes

ere hunder

llerien un

jers vie Brombeeren und der bekannte grüne Kranz den die
jungfräuliche Victoria ihren Lieblingen zu winden pflegt

Neigun vollte mir im vorliegenden Fall auf einmal merkwürdig
Doch gleichviel tiefer betrachtetfömmerlich orkommen

j fünf Uhr mit

über die Unvernunft Jch ſelbſt war nur eine Art Rüſtzeug
geweſen in höherer Hand ein auserwählter Vollſtrecker der

Gerechtigkeit nichts weiter Gottesurtheil oder J ähnlich
nannte man dergleichen in alten Zeiten damit baſta und
ſo ging ich heiter und wohigeniuth nach Hauſe

Die Heiterkeit der Seele iſt bekanntlich ſtets auf Seiten
des Re chtsvollſtreckers Vorausgeſetzt natürlich daß er ſieg

reich war Sonſt nicht
t

Tage ſpäter waren meine Ferien zu und ich
rüſtete mich zur Rückkehr nach der einige Meilen entferntenKreisſtadt dem unſeres Gymnaſiums De n rleinen
Adolf hatte ich nicht mehr zu Geſicht bekommen Gebranntes
Kind ſcheut das Feuer jedenfalls fürchtete er ſich vor mir
und vermied es mir nochmals zu begegnen Zudem war
die geſammte fremde Familie ſchon mehrere Tage vor mir
abgereiſt Der Urlaub des Herrn Steuerraths war abge
laufen geweſe n aber ſowohl dem Herrn Rath wie er
der Frau Räthin hatte die Sommerfriſche in unſern Bergenwohlgethan und ſie erfreulich gekräftigt Künftiges Jal ghr

ſo hatten ſie verheißen wollten ſie wiederkommen mit Kind
und Kegel um ſich dann auf s Neue an den VLorzügen
unſeres Waldgebirgs zu erquickenAls ich in der Kreis ſtadt eintraf hatte mittlerweile im
Lehrkörper unſerer Anſtalt eine Veränderung ſtattgefunden
die wir junges Volt hoffnungsfreudig begrüßten Unſer
ſteinalter Lehrer für Erdbeſchreibung und Naturgeſchichte
war der Noth gehorchend nicht den eignen r vom
Amt zurückgetreten und pflag beſchaulicher Altersraſt auf ſeinenmagern wiſſenſchaftlichen Lorbeern und ſeiner ebenſo m

Pen ſion Und wahrlich es war die höchſte
den alten Herrn unſchädlich zu machen Denn von Semeſter
zu Semeſter Jahr ein Jahr aus zerrte der wunderlicheKauz mit tödtlich her Gründlichteit uns durch das ewige

Afghaniſtan und Beludſchiſtan herum gerade als ob die ge
ſammte Quarta entſchloſſen geweſen wäre mit nächſtbeſter
Schiffsgelegenheit nach dieſen geſegneten Fluren zu über
ſiedeln und ſich dort ein behagliches Heim begründen
Dieſem Unfug ſollte endlich ein für alle Mal abgeholfen
werden Deutſchland ſollte fortan der natürliche Mittel
punkt ſein bei dem der geographiſche Interrie ht zu beginnen
und von dem aus er ſich nach des Vaterlands gr ündlie ch er

Acht

u 3D1B

ger
509o nen er

u

Erledigung mählich fort tſchrei r über fernere und fernſte
ivor All m

nete 9
Reiche zu erſtrecken habe Die Heimathſe juldirektor eingeſchärft und der

inius und Strabo s Wiſſenſchaft
r Mann mit heiſerchtſchuldigſt mit allen Anordnungen

ein wverſtanden erklärt

hatte
ertreter fur

unſfäglich ſchm äch

krächzender Vogelſtimme hatte ſichdes Herrn Rektore

un r Schu

Pli ein
lic

Es war ein trübſeliger Februar Nachm ittag und heftige
Regenſchauer hin und wieder mit langen wäſſerigen Schnee
locken e chlugen klatſchend gegen die Fenſter unſeres
Klaſſenzimmer Auf dem Katheder thronte der unſäglichSchme ächtige und lehrte nach einem vor ihm liegenden Buch
die Geographie unſeres Landes cheahregs die verehrliche

Quarta zu ſeinen Füßen die weſentlichſten Punkte des Vortrags in mehr oder minder ſaubern Heften nie lnd notirte

Hoya geſchrieben H o y a Stadt an der W eſerkrächzte kläglich die heiſere Vogelſtimme des E rdkundi igen

Jch ſtutzte Nein ich erſchrak Wie Was war das Hort ya
Hatte ich recht ve rſtanden oder täuſchte mich me iu Geh jdr

Hoya an der Weſer Stadt mit fünfze hnhundert Ein
wohnern, wie derholte es kreiſchend vom Katheder herab und
ein ſchwanke es Rohrſtöckchen es wurde gelegentlich auch
zu anderweiten Zwecken benutzt blieb
blick als Wegweiſer unter einem kreisrunden Punkt der
Wandkarte von Deutſchland haften Hat ein alterthüm
liches Schloß vormals den Grafen gleichen Namens gehörig
und iſt Sitz eines Amtsgerichts

Troja ſchrie es in mir auf eine mir unerklärliche
Macht riß mich halb wider Willen von meinem r empor

für einen Augen

und mit angſtvoll aufgeriſſenen Augen ſtarrte ich auf den
Lehrer wie auf eine übernatürliche Erſcheinung

Troja wiederholte ich ſtammelnd und faſſungslosWenn vorlautes Denken ſchon im Aulgemeen nicht rath

ſam iſt ſo empfiehlt es ſich noch weniger einen blitzartigen
Gedanken in eine Art von krampfhaftem Aufſchrei einzu
kleiden am allerwenigſten ſolange man der geſtrengenManneszucht der vierten Klaſſe eines Gymnaſiums unter

ſteht Kaum war alſo das unſelige Wort den Lippen ent
flohen ſo hätt ich s für mein Leben gern im verſchwiegenen
Buſen bewahren mögen Es war zu ſpät Wie von Zeus
Donnerkeil zermalmt verſtummte der Schmächtige mitten
im Satz mit ſpöttiſch verwunderten Blicken maßen mich
meine Mitſchüler Die Mehrzahl einigte ſich raſch zu dem
Entſchluß den willkommenen Zwiſchenfall von der lächer
lichen Seite ſo zu ſagen als einen höchſt vortrefflichen
Spaß aufzufaſſen Bekanntlich giebt es kein Ding auf
Erden das für heitere Scherze und wären es ſelbſt un

und ſo er
minutenlang die Wände

bewußte empfänglicher als Quartanerherzen
ſchütterte ein wieherndes Gelächter
unſeres Klaſſenzimmers

Als ich am Abend dieſes denkwürdigen Tages nicht um
u meinen Kameraden ſondern aus zwingendenGründen erſt drei Stunden ſpäter die unwirthlichen Hallen

unſerer Bildungsanſtalt verließ und in düſterlauniger Ein
ſamkeit der heimiſchen Klauſe zuſteuerte da wogten und
wallten trotz alledem und alledem noch geheime Zweifel ob
des heute Gehörten durch mein Gemüth wie Novembernebel
durch den Tannenforſt Bei mir zu Haus in mächtigem
Bücherſchrank ſtand ein altes Konverſationslexikon in vielen
dickleibigen Bänden mein allzeit verläßlicher Berather
meine letzte außerſte Zuflucht in verzweifelten Fällen der
Wiſſenſchaft Haſtig griff ich den Buchſtaben H heraus
Bei den ewigen Göttern des Olymps da ſtand s ebenfalls
noch dazu ſchwarz auf weiß Da ſtand s gedruckt die

dem noch ſo Manches was der Lehrer nicht erwähnt waser wahrſcheinlich ſelbſt nicht ewuße hatte dieſer ſcgliveme

Erdbeſchreiber Auch die Einwohnerzahl wollte nicht recht

ſtimmen meine Lexikon nannte eine geringere Ziffer
Jedennoch es war möglich daß ſie ſich mittlerweile ver
mehrt hatten die biedern Hoyaner Denn ſo nannten
ſie ſich doch wohl Bei aller Trübſal kam mir die ganze
Sache plötzlich ungeheuer komiſch vor ich mußte herzhaft
lachen Mocht es ſein wie es wollte der Name Hoyaner
hatte auf alle Fälle eine ganz merkwürdige eine wirklich
fabelhafte Kl angähnlichkeit mit

Doch ſtill Quartanerwitz
ernſterer Betrachtung Stand doch das Eine n
weigerlich feſt er hatte dazumal Recht gehabt

hinweg von der Narrethei zu

inmehr un
der kleine

Adolf gründlich Recht Die Unwiſſen heit die Dummheit

waren ganz auf meiner Seite geweſen Traurig aber
wahr Zu Unrecht hatte der fremde ſchüchterne Knabe ſeinePrügel von mir bekommen unſchuldig hatis er gelitten

Mit meinem vermeintlie hen Rechtsvollſtreckerthum ihmg egenüber

war s alſo nur windig beſtellt n eſen und auf Gottesurtheileſo dämmerte in mir auf konnte man ſich auch nicht in alle
wege verlaſſen Lediglich der nackten Gewalt der körper

lichen Uebermacht war der ſchwächere Gegner erlegen ein
Gefühl tiefer Beſchämung ergriff mich bei dieſer Erkenntniß
und die Ueberzengung nach Alledem mich getroſt den ver
abſcheuungswürdigſten Charakteren der Menſchheit beizählen

zu dürfen kam mehr und mehr zum DurchbruchNur in einem Bewußtſein fa id ſich gelinder Troſt die
ungerechte Mißhandlung eines Unſchuldigen ſollte und mußte
rückgängig gemacht werden ſo oder ſo ſoweit Gewaltthaten
nur immer rückgängig zu machen ſind Und Gottlob noch
war nichts verloren no ch kon nte Alles wieder ins richtige
Geleis gerückt werden Wußte ich doch beſtimmt daß derkleine Ade lf nebſt ſtenerrt hl en lter und Geſchwiſtern
zum Sommer in das nah Gebirge wiederkehren und ich
dann w re d der großen Ferien v ollauf Gelegenl jeit finden

würde ihn zu ſehen zu ſprechen und um Verzeihung zu
bitten wegen der blutigen Unbill Ja ihn demüthig um
Va rzeihung bitten wollt ich das war das Nächſte Und wasdie Prügel anlangte die ſollte er mir redlich zurückerſtatten
alle alle mit rechtſchaffenen Zinſen und i wollte dazu

ſtilihalten wie ein alter Spartaner oder wie jener tapfere
Römer der vor dem fremden König ſeine Hand in die
gſhenden e tauchte ohne mit der Wimper zu zucken
Und nachher wenn ſo die verübte Frevelthat geſühn nt warnachher wußt ich einen Eichbaum auf dem horſtete im Sommer

ein Buffardt paar Jch würde den Baum erklettern vielleicht
lagen Junge im Neſt die wollt ich meinem kleinen Freunde
herunterholen auf daß er ſeinen hellen Jubel habe an den
ſeltenen Vögeln Und dann war da mein neues Ponny
Geſpann darin wollt ich den kleinen Adolf mit ſeiner älteren
Schwe ſter auf den Dörfern herumkutſchiren hei wie die
Funken ſtobe n Und dann meine Burg die mußt ich ihm
unbedingt zeigen ſie lag oben im Gezweig einer Linde undwar zur Hundstagszeit immer mit ein paar Flaſchen kühlen

Bieres und geräucherten Würſten geſpickt die würden hoffent
lich ſeinen Beifall finden Und weiter ſo kannte ich im
Gebirgsbach genau die Steine unter denen ſich die köſtlichen
Forellen verbargen ich würde den kleinen Adolf Iehren wie
man die ſcheuen Fiſche mit der bloßen Hand er und
ſie eunſtgerecht zubereitet Und dann und dann

ger was wollt ich nicht Alles
Wenn s nur gleich Sommer geweſen wäreAn den Fingern zählte ich ab März Ap t Mai Junf

Juli Him imel noch für if lange Monate eine wahre Ewig
keit bis zu den Hundstagen

Es half nicht s man mußte ſich in Geduld fügen Aber
mein tagtägliches Sinnen faßte ſich zuſam imen in der einen
ſtillen glühenden Sehnſucht Wenn s doch erſt Juli wäre

Schluß folgt
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1 Standesamt Halle
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Johann Baptiſt Leo Götz DeſſauDer Brauer

Auguſte Emilie
9 2 J IReiche zu Höhnſtedt

25 April
2 Und

ſtraße
Seeger zu Cöthen Der Bäcker Emil aul

und Agnes Jda Tänzer Hackel ornſtraße 3

Der Tapezierer und Dekorateur Ernſt Friedrich Wilhelm Fink
Markt 36 und Louiſe Aug uſte Eiſenmann Mühlber rg a Der
Schneider Paul Friedrich Schöne Unterberg 5 und Minna Emma Pau
line Oehlmann Weidenplan 35h Der Bremſer Hermann Richard
Karl Woge zu Berlin und Anna Lina Franziska Berger zu Hohen
thurm Der Friſeur Ernſt Friedrich Bruno Elsner zu Apolda und
Karoline Auguſte Niemetz zu Meiningen Zeughauptmann a
Julius Benjamin Bock zu Halle a S und Chriſtiane Louiſe Kloſe zu
Giebichenſtein

26 April Der Lackirer Friedrich Julius
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Louiſe Marie Dorothee Pens zu Berlin
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Max gr Ulrichſtraße 52 Dem Schneider Wilhelm Hackel S
Brunoswarte 10a4 Dem Schmied Karl Gothe S Karl Paul Königſtraße 15 Dem Schloſſer Max Schulze S Paul Richard gr
Märker ſtraße 17 Dem Ci igarrenmacher Ernſt Lehmann T Anna
Frieda Brunnengaſſe 10 Dem Handarbeiter Franz Simon TLouiſe Auguſte Emma Töpferplan 9 Dem Schiffseigner Auguſt
Mademann T Marie Jda Zerpenſchleuſe Dem Tiſchler FriedrichWilde T Minna Alice Albrechtſtraße 28 Dem Kaufmann Fried
rich Schmidt S Johannes Friedrich Merſeburgerſtraße 41a 2 un
eheliche Töchter

26 April Dem Schmiedemeiſter Hermann Matuſchke T Selma
Marie Anna Landwehrſtraße 3 Dem Kaſſen Aſſiſtent Albert Hof
beck T Gertrud Martha Hermannſtraße 9 Dem verſt TiſchlerA ddolf Bruno Heinke S Max Bruno Geiſtſtraße 29 Dem Hand
arbeiter Hermann Wilsdorf T Minna Frieda Dachritzgaſſe 8
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J Ein faſt
1

Die Schönhrikspflege

ein bewährter Rathgeber ſich
einen fleckenloſen reinen Teint
ein prachtvolles Haar zuſchaffen und zu bewahren 2ec
verſendetgegen Einſendungvon
20 Pfg
E Hagels Verlag Konstanz in Baden

F Kohlhavelt
Geiſtſtr 20 prakt Zahnarzt Geiſtſtr 20
Atelier für operative Zahnheilkunde und
Technik Zahnziehen ſchmerzlos mit
Lachgas Sprechſtd Vorm 9 Uhr bis
Nachm 5 Uhr Sonntag bis 1 Uhr

s verpſſſchteter Fleis ches cnauer

Zur guken Stunde
Vlluſtrirte deutſche Zeitſchrift

bringt Romane und Novellen der beſten und bedeutendſten Schriftſteller
Glänzende künſtleriſche Ausſtattung

Preis eines Vierzehntagsheftes jährlich 26 Hefte 40 Pfg

2

t ſofort zu

Hntt
iſt noch zu

J Mel
M gro

mit Füßen

Damen unch Kinckerſüke

J geſcſimackvoll garnirkt
von len einfackſten bis zu en feinſten

Große Kuswaßil zu nur ſolicken Preiſen

E Wernicke Schmeerſtraße 13
Skroſiſiunkwäſche mit neueſten Formen

e Muonatsheftes jährlich 13 Hefte 80 Pfg
Beſtellungen nehmen alle Buchhandlungen entgegen

Probennmmern S
liefern alle Buchhandlungen ſowie die Verlagshandlung

Berlin 11 Deukſches Verlagshaus
Emil Dominik für den 4 Polizeibezirk empfiehlt ſich

G Kreide
Scharrengaſſe 1

Ansſtellung
des berühmten e

Senſations Gemäldes
von

4 Marcel v Suchorowsk
Wonnekranm

ausgeſtellt
Barfüßerſtraße 14

Eintrittsgeld 50 Pfg
Geöffnet von 10 8 Uhr

c

Gemälde

Ausſtellung
z Barfüsserstrasse 14

Erdgeschoss
S im Mühlmann Hauſe

I vom 27 April bis
1 Mai täglich von
40 Aßr früh geöffnek

Einkritt frei
Kunſt Anckion

S Donnerstag 2 Mai
Vorm von 10 I Uhr

S und Nachm v 5 Uhr
Auf Veranlaſſung des Herrn

Anton Stöckl aus Wien wird S
eine werthvolle Sammlung
von

Original
Delgemälden

hervorragender Meiſter als
Prof Elbinger Carl Schwen
inger Emil Barberini Prof
Koppay Friedländer J Kinzel

c J Thoma J Rollin J

intritt

13a1 za

h
t

zu

3

7

J

r

S Chwala J E Gaiſſer R
42 Georgius c c öffentlich meiſt 2
Z bietend durch Unterzeichnete ver

I ſteigert werden Kataloge ſind
45 in der Ausſtellung und in S

unſerem Geſchäftslokale gratis
zu haben

Tausech Grosse
Buch u Kunſt Handlung

Aufträge für die Auction
werden in der Ausſtellung und

in unſerem Geſchäftslokale ent
gegengenommen

Büchklinge
Bratheringe
für Handelsleute u Restau

rateure besondere Vortheile
Fliessend fette Isländer
Heringe fr Störfeisch
Lachsforellen echte Kie
ler Sprotten Aal in Ge
lée Neunaugen Citro
nen Apfelsinen Alles in
frisoher Waare eingetroffen

e

B Musceulus
Geiststrasse 37

Grasſamen
beſter Garten

Graf Fille

Bei Extra Beleuchtung

Täglich friſch geſtochenen
Spargel Erf Brunnen
kreſſe Jtaliener Blumen
kohl Radieschen Endivien
Schwarzwurzel Kopf
Salat Holländer Roth
und Weiß Kohl empfiehlt
A So eiSSerMarkt Nr
Rathhaus unter der Uhr

im Keller

Steinstr

Prof Dr Jäger

Muster

ger
W

reiche
Anuswalsl

kisschränke
hält vorräthig und fertigt nach Maß
ältere Conſtructionen werden umgeändert
Reparaturen billigſt Preisliſten gratis und
franco

Heinr Oertel
Geiſtſtr 31

nicht mehr Kl Ulrichſtraße

Gummiwauren
licher Art empfiehlt und verſendetba Lete Grieſe Magdeburg

Reueſte Preisliſte gratis

in einfacher
ganterer Ausſtattung

Eiſerne
Urkbetkſtellen

u elegant in verſchied
Größen

an bis zu den feinſten
Ausführungen

Eiſerne
Flaſchenſchränke

zu 50 100 200 u 300
Flaſchen

Aufwaſchtiſche

für die Küche mit
ſtarkem Zinkausſchlag

in den
verſchied Ausführungen

von 29 Mark an
Wilh Heekert
Gr Ulrichſtraße 60

Rudolf Mosse
Louis IIeise

Wer Brüderſtr 6
e von 7 Uhr geöffnet
S beſorgt pünktlich und zu den
M Original Preiſen der Zeitungen
W ohne Speſen

Inſerate jeder Gattung
z B Geſchäfts Anzeigen Pacht
Heiraths Stellengeſuche Guts
n Geſchäfts An u Verkäufe c

Man alle Zeitungen des Jn
u Auslandes

S Belege werden für jede Ein
S rückung geliefert u bei größeren
S Aufträgen Rabatt gewährt
S Koſtenvoranſchläge u Cataloge
S gratis

Halle Leipzig BerlinFernſprecher 151

Spargelpflanzen

Conovers Colossal
früher W Krgentieul

ſtark 1jährig o 2 Mark empfehlen

Graf Hille
Spelling s Nachfolger

Alle Sorten ſehr ſchöne
Speiſe Kartoff Bisquit
Neuſtädt Nieren Kreuz
und Blaue Kartoffeln
gutkochende Hülſenfrüchte
empfiehlt
A Schimmeisser

Markt Nr I
Rathhaus unter der Uhr

im Keller

Epiülepsie
Krampf und Nervenleidende

finden ſichere Heilung nach einzig
h daſtehender tauſendfach bewährter

Methode
Briefliche Behandlung nach Ein J

ſendung eines ausführlichen Berichtes
dieſelben ſind mit Retourmarken zu
adreſſiren
Hygiea Sanatorium Hamburg I

Die
Annoncenannahmeſtelle

Frieſenſtr 6 p l
beſorgt alle Art Anzeigen für den General

Anzeiger und jede and Zeitungen zu
Originalpreiſen

Eiſerne Bettſtellen
und ele

ſicherſte Lagerſtätte für
kleinereKinder praktiſch

Eiſerne Waſchtiſthe
mit Garnituren v M 4

Hochinteressant
Neu Staunenerregend Neu

Orgkel um jeder Perſon mit
größter Präziſion zu

ſagen wie alt ſelbige im Augenblick
iſt 1 Probeoragkel mit Schlüſſel
gegen 30 Pfg in Marken franeo
100 Orakel m Schlüſſel Mk 15
franco

2 Nur für luſtige Herren
Nicht für Hypochonder
Humoriſtiſche Biermerkel
zum Aufkleben auf Bierſeidel in
fidelen Kreiſen bei Abendbrodten
2c I Probebogen enth 110 verſch
ulkige Merkel gegen 30 Pfennig in
Marken franco 100 Bogen ä 110
Merkel Mark 15 franco
Veide Sachen zur Probe zu
ſammen 50 Pf in Marken freoegen ſ ganz Europa
r ufer RabattZum Todtlachen

E Ritter Breslan Enderſtraße 15

2 Drittheile d Menſchen leiden am 3

h

und ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Kich Mohrmann
BERLIN Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen S
Tausende von Attesten

Prospecte gratis und franco e

ohannis trieb
Eine Perle für Alle welche
an den Folgen von geheimen e

Angewohnheiten leiden

Preis 1 Mk in Briefmarken

Wilh Herz Co
Getreidegeſchäft Magdeburg

offeriren zur Saak Vickoria Erbſen
Wicken gelbe Tupinen Saak
mais etc und ſtehen mit Proben gern

zu Vienſten

e S en

Apfſelsinen 30 50 Stück je nach
Größe der Frucht in einem Ko Körbchen
froſtgeſchützt verpackt verſendet für 3 Mark
portofreiin bekannterGüte die Adminiſtra
tion des Exportenur in Triest
Zitronen 50 60 Stück Mk 2,70
Nene Maltakartoffeln 5 Ko
Mk 2,50

Alten und jungen Männern
wird die sooben in neuer vermehrter
Auflage oerschienene Sohrift des Moed
Rath Dr Mällor über das

r ue
sowie dessen radicale Heilung zur Be
lehrung dringend empfohlen
Preis incl Zusendung unter Couv 1 K
Eduard Bendt Braunschweig

S Geſuche allerStellen Art befördert
an die dafür geeiguetſten
Blätter zu Originalpreiſen
die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

Halle a

Gr Märkerſtr 27

Eine Wittwe empfiehlt ſich für Wöch
nerinnen und Krankennachtwachen
Näheres Spitze 7b Hof part

Wedern
weiße und ereme werden gewaſchen u

Frau K Morichgekräuſelt t
Breiteſtraße 34 3 Tr

Daſelbſt ſind 2 gut möbl Zimmer zu
vermiethen

Otto Thieme Teutſchenthal
empfiehlt ſein großes Lager von Schreib
und Zeichnen Utenſilien ſowie ſämmtlich
Schulbücher für Teutſchenthal und Um
gegend in dauerhaften Einbänden Ge
ſinde Dienſtbücher Lohn Bücher u Zettel
zu billigſten Preiſen

Unterrichtsanzeige
Gründl Privat reſp Nachhilfe Unter

richt in den Sprachen wird beſonders
Gymnaſiaſten und Realſchülern ertheilt
von

Brodrod
ans reinem Roggenmehl groß wohl
ſchmeckend Geiststrasse 10

Reines Roggenvrock
7 Stück 3 Mk empfiehlt

Schrödter s Bäckerei Albrechtſtr 32

Brod Brod Brod
Billigſte Bezugsquelle von reinem Roggen
brod Kl Ulrichſtr 4 Rathskeller 2

Rathstunnel
rAähma nen

Säulen Elaſtique SchneiderRingſchiff
chen Medium Titanig und Singer Fa
milien Nähmaſchinen ſowie ſpeciell Königs
Ringſchiffchenmaſchine mit und ohne Stick
apparat empfiehlt zu Fabrikpreiſen

Vietor Leipold
Kapellengaſſe 8

C Weberw
Paſtor em

Forſterſtraße 5 2 Tr

Empfehle mich den geehrten Damen
zur Anfertigung eleganter ſowie ein
facher Coſtüme A Reinharät

Alter Markt 4 2 Tr

aller Art von Behörden
J Auetions Commiſſaren
Gerichts Vollziehern
Coneurs Verwaltern
Forſtämtern 2e 2e be

fördern anjedeexiſtirende
Zeitung zu denſelben

Preiſen als die betref
Expedition ſelbſt rechnet
mit höchſtem Rabatt t

Haasenstein Vogler

Halle a S egr Märkerstrasse 27 I
nahe am Markt

Materialwaarengeſchäſts

Verkauf
Daſſelbe iſt in einem großen induſtrie

reichen Dorfe mit 3000 Einw Gebäude
ut mit Miethsertrag Hofraum und ſehrſchöne Niederlagsräume Stallung c

Umſatz jährlich 24 bis 25000 M Kauf
preisforderung 26000 Mark Anzahlung
10 bis 12000 Mark Nähere Auskunft
ertheilt Aug Saſſe Agent

Beſedau bei Alsleben aS
Ein gutgebautes Grundſtück Nähe der

Rabeninſel mit groß Hof u Vorgarten
Miethsertrag 270 Thlr ſoll für den

Preis von 5000 Thlr ſofort verk werden
Anzahlung 1000 Thlr Hypothek zu 4
Näheres Hirtenſtraße 12

Ein in guter Lage befindliches Haus
pgrundſtück mit Garten r G

verkaufen Näheres Gieb
kindſtr 9

Neues hochelegantes
m mam Pianino an

gegen baar verkäuflich 10 jähr Ga van

l Albrechcſeraße T

Pap

Brod

Eine
paſſend zum

verkauft bill
S
5

m

Stiegli
alle gute Sc

Königſtr 4
Eine

Brat
ſofort zu ve

Einen
verkauft J
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c

Einen w
Raſſe verk

Ein groß
r

4

zu verkaufe
G

3

Sophas
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r

m W

Eine flot
2
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zum 1 Jul
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kon iſt zur
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1 Etage
Gartenb z1

2
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Balkon gr
Näheres pe
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ſpäter zu v
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verm
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1 Etage

M
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Halbe
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verkauft

zu verkaufen

verkaufen

Nr 32 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 30 Ap
Ein u ky2 enaliſches Verſetzungsh iſt eine freundl Hofw Junge Jene erhalten Koſt und Logis

leieukſchgeſchirr
verkaufen Brüderſtr 6 Hof part
Ein faſt neuer

e ſpünn Wagen
t ſofort zu verkaufen m

Brunnenſtraße 45

Huter Kartoffelacker
et noch zu vergeben Bernburgerſtraße 17

Mehrere Oleander
u M groß verkauft billig

Wittekindſtr 20

Eſ Kürhenofen
mit Füßen billig zu verkaufen

Domplatz 5

Einen Ziegenbogh
paſſend zum Ziehen verkauft

Saalberg 21

Fappen Carton
P touſt billig

Hutbazar
Gr Ulrichſtr 21

Stieglitz Hänſling u Fink
alle gute Schläger u überwintert verkauft
Königſtr 40e b

Eine

Brat u Wärmröhre
ſofort zu verkaufen

r IEinen 4 zöll Leikerwagen
Albert Wolf Trotha Preis

175 Mark
Einen wachſamen Hofhund BoxerRaſſe verkauft F Schubert

Magdeburgerſtr 7

Hausmann zu erfr agen

Ein großer ſtarker

ughun di
Giebichenſtein Leopoldſtr 33

3 Canuſenſen
Sophas Bettſtellen mit dauerhaften
Federmatratzen von 30 Mk an verkauft

e 2 Tr SEine ſlottgeh hendeBackerei

in beſter Lage Cöthens iſt mit Grund
ſtück unter günſtigen Bedingungen zu

Näheres durch

m 6S nwie i Kl
ch

Adr
unter D 70 durch die Exped d Bl

Kiefern Holz
geſchnitten in div Brettlängenſtark ſucht einen Poſten per Kaſſe zu

zu pachten oder zu kaufen geſucht

35 Mm

kaufen ff mit Preisnotirung befördert
der GeneralAnzeiger unter H Ar 93

Ein gebrauchter

Grucdeofenwüd zu kaufen geſucht

Geiſtſtraße 37 1

Zu Vermiethen
1 Etage für 450 M

Leipzigerſtraße 13
zum 1 Juli zu vermiethen
im Laden bei Marini

Eine Wohnung halbe Etage mit Balkon iſt zu vermiethen zum 1 Juli zu be

ziehen Magdeburgerſtr 404a
vis vis dem Waſſerthurm

Albrechtſtr 4 Nähe Wuchererſtr

Zu erfragen

z 1 Juni o 1 Juli zu verm Zu erfr
Gr Ulrichſtr 36 Hof 4 Tr r

1 Logis zu 50 Thlr ſogl z bez Harzg J
Eine fein eingerichtete Joßunug 180

Thaler 2 Etage ſogleich oder Julieine desgl Etage 200 Thaler Oct
beziehbar Uhlandſtr 1 Ecke d Wuchererſtr

2 Stuben Küche Entree uZubeh 82 Thlr zu verm
Schloßberg 4

Eine Wohnung Stube Kammer u Küche
zu vermiethen Mansfelderſtr 42

Bernburgerſtr 18/19 iſt die herrſchaft
liche 2 Etage beſtehend aus 8 Zim
mern Badeſtübe Gartenbalcon ec ſofort
oder ſpäter zu vermiethen

Vernburgerſtr 18/19 2
mer Küche 3 Etage füroder ſpäter zu vermiethen

Herrſchaftl 2 Etage Karlſtr 1 vis àvis dem Schüttzenhausgarten ſehr ſchöne

Lage iſt für 780 Mk 1 October zu vermiethen Näh 1 Etage
Ein nach dem Hof gelegenes ſchönes

kühles Zimmer für 15 Mk monatl ſof
zu beziehen Anzuſehen von 12 1 Uhr
Mittags

Stuben Kam
300 Mark ſof

Zu erfr in der d Bl

ehee es e 8 e e
Von einer vuhic jigen Mietherin wird in

einem anſtändigen ruhigen Hauſe Woh
nung von 400 500 Mark geſucht Offer
ten bittet man unter E 14 in der Exp
d Bl niederzulegen

ne
ruhigesEin freundlich möblirtes ſehr

Zimmer zu vermiethen
Frieſenſtr 4 part

Zimmer pro Monat 9 Mk
Gr Wallſtr 244 1 Tr

Freundlich möbl Zimmer zu vermieth
Mühlberg 1e 1 Tr p

Anſt Schlafſtelle ſofort zu beziehen
Kl Brauhausgaſſe 12 1 Tr

Möblirtes Zimmer mit Cabinet an
1 oder 2 Herren billig zu vermiethen

Harz 39 I
Frdl Logis an oder 2 Herren

Trödel 8 am Markt
möbl Stube mit Cab zu ver

miethen Dorotheenſtr 1 b
Freundlich möbl Zimmer mit ſep

Eingang iſt zu vermiethen

Kl moöpvl

Freundl

bei Frau Weber Barfüßerſtr 16
Vorderhaus 1 Tr

nanAuf den Steinweg od Raniſcheſtr wird
eine Part Stube als Tapezierer Werkſtatt
geſucht Steinweg 13 2 Tr J

Per ſof oder ſpäter ſucht ein rout Kauf
mann welcher ſchon längere 8 ſelbſtſtän
dig war waſſ Stellung Gef Adr subZ be d D An

Reilſtraße 110 zu vermiethen 2 Läden
mit Wohnung 160 60 Thlr
wohnungen 72 50 Thlr

2 Familien

e eineEinen Korbmaghergeſellen

ſucht ſofort H Klotzſch
Schönnewitz b Reideburg Bez u

a e e e

Einen Sohn achtbarer Eltern per Luſt
hat Kellner zu werden und einen jünge
ren gewandten Hausburſchen ſucht

n 9
Eine Brauerei ſucht einen rſſ

Wirth anf Hierpacht
Hirtenſtraße 12 part

Ein tüchtiger

Schloſſergeſell
auf Bau und Gitterarbeir findet Beſchäf
tigung bei Eruſt Hänſch Zörbig
Ein tüchtiger

I GBR CGy
wird geſ Gef Off erb unt H Z 101
in der Exped d Ztg
Tüchtige Borſtenzurichtera ſagt die n d Bl

Ein Junge von 12 bis 14 Jahrenk der nach der Schule ein
Bey ſejorgea kann wird geſucht

Jacob Leipzigerſtraße 11
Ein auf dem Conſervatorium zu Berlin

ausgebildetes Fräulein wünſcht

Wo

Ein ſt jün eren krrh
bis Tertia Nachhilfe und Beaufſichtigung
der Schularbeiten zu ertheilen Näheres

Zenkergaſſe 6 2 Tr l
Ein in jeder Hinficht leiſtungsfähiger

tüchtiger

Schmied
ſucht Stellung in einer Fabrik
R N an die Exped d BlEin zuverläſſiger rüſtiger Mann
in den mittl Jahren ſtehend ſucht einen
Poſten als Hausmann Caſſenbote od dgl
Auf Wunſch kann derſelbe Caution ſtellen
Off unt D 74 an die Exped d Bl abzug

Ein Mann in mittleren Jahren ſtreng
und rechtlich bittet um irgend eine Be
ſchäftigung vielleicht als

Hole Kaſſirer Porkier
Näheres Schützengaſſe 9/10 1 Tr
Ein junger Mann ſucht Stellung als

Marßthelfer od dergl
Zu erfragen gr Wallſtraße 32 33
Ein junger Mann früher als Rendant
Hofverwalter auf Gütern ſ Stell als

Scheriber oder Anſſcher
Gefl Off unt Z N bef d Exped d ZtgEin r ſucht Stellung als

Verkäuferin
in einem Poſamentir Woll und Weiß
waaren Geſchäft Off unt D 71 niederzul

Stellegesueh
Ein junges Mädchen von auswärts

von angenehmem Aeußern bisher in einem
Militär Effecten Engros Geſchäft SpezHalsbinden als Leiterin thätig ge weſen

Off unt

3 I r z ſolche anderweit Stellung eventd ſucht als ſolche anderweit Stellung erGr ang tun en als Verkäuferin in einem Geſchäft anderer
zu geben Näheres durch Frau Paſtor Branche Gefl Adr an H Weiſe
Haaſe Neue Promenade 7 3 Tr Halle Wuchererſtr 45 II erbeten

in ſnges NadgeDamen Ein junges Mädchen
c wirr N fiymirf n F4 r dverheirathet od unverheirathet in jedem fern confirmirt ſucht ſofort Stellung

Stand welche ſich für Stadtreiſen zu bei Kindern oder im Haus Zu erfr

9 4 4 Teignen aedenten wollen ihre Adr unter Garkeng
Eine Frau ſucht noch Beſchäftigung imR K an die Exped d W einſ

Steinweg 13 3 Tr l e SAnſt Logis für ein Mira Schneiderinnen u Weiſnaherin
Gr Steinſtr Nr 23 H Tr nen hieſiger Stadt und Umgegend

Anſt ändige Leute erhalten gutes Logis welche einen neuen wirklich lukrativen
Wettinerſtr Nr 1 II Artikel gegen hohe Proviſion empfehlen

n v m l ſucht i ſEin j Kaufmann ſucht einen Mitbe 12 v e ihre rewohner z möbl Wohnung 12 in der en i nieder
Dryanderſtr 5 2 Tr S

2 freundlich möblirte Zimmer zu ver Eine ſlotte
miethen Albrechtſtr 3 2 Etg rechts V z e77 57 r rf dEin möblirtes Zimmer mit Klavier er änfer u
benutzung Monat zu 15 Mk zu verm ſucht bei hohem Salair für ff Geſchäft

Geiſtſtr 34 2 Tr bei Zeppel Bölbergaſſe 22
Eine gr u kleine möbl Stube als SJg dSchlafſt offen Martinsgaſſe 23 H p Cüchtige jnel erinnen
Möbhſ Wohn an T oder 2 Herren zum geſucht P Seidel Columbus

auf Wunſch mit Penſion

Auguſtaſtr 4 I
Ein gut möbl Zimmer iſt ſofort bil

lig zu vermiethen
Großer Sandberg 8 I

Möblirte Schlafſtellen offen

1 Mai zu verm
Gr ülrichſtraße 388

Ein arbeitſames Mläckchen
wird in Dienſt geſ Spiegelg 13 2 Tr r

Ein ordentliches Dienſtmädchen
am liebſten vom Lande findet ſofort Stel

Markt 24 2 Tr lung Gr oße Ulrichſtraße 8 I
Anſt Logis Barfüßerſtr 12 II Auf Wäſche geubte

Tente ſinden Saſgſſtel e AMaſchinennäherinnen
Lilhelmi 2 e finden danernde und lohnende Beſchäf

Für einen Herrn anſt Schlafſtelle igung Aug Gaga Gr Ulrichſtr 47
ſeparater Eing Bechershof Nr 10 2 Tr

am Markt
Anſtändige Schlafſtelle

Geiſtſtr

Anſt Schlafſtelle offen
Geiſtſtr 33 H 1

2 anſtändige Schlafſtellen offen
Bernburgerſtr 21 im Hofe part

Anſt Schlafſtelle offen
Bölbergaſſe 24 II links

Schlafftellen
Krukenbergſtr

156 H

links

S freundl
6 pt

Ein Mädchen von außerhalb ſogleich
o ſpäter geſucht

Fr Jnſvektor Gande Kirchth 16 p
anſtändige Mädchen können

d edas Wrißnähen
rlerne

Junge

gründlich e tenAng Gag Gr Ulrichſtraße 47

Ein junges Mädchen
aus achtbarer Familie findet in unſerem
Manufactur und Modewaaren Geſchäft
gegen Vergütigung per 15 Mai Stel1 Etage 3 St 4 K u Zub mit Nnſt SchlaffW Anſt Schlafſtelle m K D nGartenb zu verm u 1 Oktbr zu bez g8hler Bölbergaſſe 3 I lung als LernendeKö hNäheres 3 Etage S S Geh Arm onm 7 Schlafſt m Kk Scrhatz Jnh Alex MichelMühlweg 20 Gr Steinſtr 62 45 Kleinſchmieden 45Beletage 8 heizbare Zimmer Badezim 1 od 2 Mädchen finden Schlafſtelle MBalkon gr Garten 1 Oktober zu verm Streiberſtr 15 part Jüngeres t ädche n

Näheres parterre Anſt Schlafſtelle offen 16 18 Jahre alt ſof geſ Zu erfragenEi M t zu 40 Thlr Parkſtr 5 III Alter Markt 4 bei F Weiseine Wo nung ſofort oder Eine Stube als Schlafſtelle an 2 anſt Ein junges Mädchen zur
ſpäter zu vermiethen Giebichenſtein W Herren zu vermiethen auf Wunſch Koſt e Kufwartung e

Seidlitſtraße 2 Frieſenſtr Se Seidlitſtraße 2 1 Sout für den ganzen Tag gef ſahFreundliche Wohnung 70 Thaler Anſtändige Schlafſtelle vornheraus Hutfebrik A Lehmann
verm Gr Brauhausgaſſe 4

2 Stuben Kammer Küche Entree zuvermiethen und 1 Juli zu beziehen
Bölbergaſſe 2 a

Freudſiche Wohnung T Mai n dehen T 60 Thlr Große e 23

ar 23 Pfreundlich Parterrewohnung 1 Juli
zu vermiethen für 110 Thaler Näheres

1 Etage
Manefelderſtraße 48

iſt Wohnung St K u für 40 Thlr
zu vermiethen

Halbe Etage zum 1 Juli für 300
Mark zu vermiethen Forſterſtr 18

ſeparater Eingang

Wuchererſtr Tr I
Anſtändige freundliche Schlafſtelle offen

Streiberſtr 21 I

20 2

Anſt Schlafſt ſt mit Koſt

Kl 7 Logi r
Thaler verm

Spitze 38

Mehrere Leute finden
Auch eine Wohnung 32

Logis mit Koſt
Forſterſtr 24 II links

m v

Ein Lehrmädchen
welches die Neuplätterei erlernen will wird

angenommen Scharrengafſe
Junge Mädchen können die

4Aeuplätterri
gründlich erlernen Anhalterſtr 5 1 Tr

Ein älteres in Küche und Haus erfahr
Mädchen 1 Juni geſucht
Eliſe Schultze Wettinerſtr 27 1 Et

NMähmädchen
auf Hoſe u Maſchine geübt findet dauernde

Beſchäftigung Harz 43 2 Tr

Scheunern unch Keinemacken

Zu erfr gen Hirtengaſſe

Ilcchaniſer ſehrüng

geſucht G Vaccani Niemeyerſtr 3
Glaser Lehrling

ſucht Heinrich Wille Spitze 17
Schuhmacherlehrling

nimmt unter günſtigen Bedingungen an
Fr Oehlſchläger Schuhmachermſtr

Schmeerſtraße 25

Einen Schmiedelehrling

ſucht Rudlof in Wörmlitz
Mädchen welche die

m J gRäſimaſchinen Skickerei
erlernen wollen werden geſucht

Kapellengaſſe 8

Ein junges Mädchett im Schneidern
geübt wird ſofort geſucht bei

Minna Ohme Giebichenſtein
Auguſtſtraße 62

Ein junges Mädchen aus achtbarer Fa
nilie möchte in ein Poſamentier Weiß
oder Wollwaoren Geſchäft als Lehrling
eintreten Off m Beding erbitte an die
Exped d Ztg unter B 10

Lehrling geſucht
H Weber Bäckermſtr Sophienſtr 2

Ein Kellunerlehrling
findet ſogleich Stellung

Stahlmaun s Reſtaurant
Große Schloßgaſſe 5

Einen Schuhmacherlehrlint g

ſucht H Metzner Gr SchlammEinen Siſchlerlehrling
nimmt ſofort anWilh Lorenz Mangsſelderſtr 42

Kupferſchmirde ehrling
wird noch angenommen

A g S gFür einen jut gen Mann mit guter
Schulbildung iſt bei uns eine Lehr

liugsſtelle offen

Sebr eSſen Lehrling
ſucht unter günſtigen Bedingungen
Joh Krüger Glaſermſtr Taubenſtr 910

Bäckerlehrling
Alb Trebes BäckermſtrStreiberſtr J

Für meine Fein und Brodbäckerei ſuche
einen Lehrling

A Stockmar Gr Brauhausg 21

ſucht

Diverse
G Glucie Schuhmachermſtr

Strohhofſpitze 9
empfiehlt ſich zu neuer Arbeit und allen
Reparaturen bei billigſt geſtellten Preiſen

KRunes ma
echt orientaliſches Enthaarungsmittel ent
fernt binnen 5 Minuten die Haare wo
man ſie nicht wünſcht und für die Haut
ganz unſchädlich iſt à Fl 1 Mark Zu
haben in den Friſeurgeſchäften der Herren
K Schlenvoigt alte Promenade 164W Raute Vernburgerſtr 36

R So b n r g
Halle a Domgaſſe 4

empfiehlt ſelbſtgefertigte

t 9
92 223 S

Z 72 e9

2

n gros r en detail

Chemische Untersuchungen

aller Art werden ausgeführt im
Laboratorium von
Dr Rob Sechnetze Steinweg 33

Wierderverkänfern
offerirt

Kautabake
zu Fabrikpreiſen

Filiale der Tabaß Fakrik
Gebrüder Adloer

Halle a Geiſtſtraße 364a
Caprzier und Polſſerarbeſten
fertigt Carl Naume Glauch Kirche 131

1 kl Sopha Cauſeuſe zu verk
Blumen Pedlern deidenband etc

empfiehlt in größter Auswahl in nur
beſten Qualitäten zu im Verhältniß ſehr
billigen Preiſen

Putzmacherinnen erhalten höchſten
Ra batt0 Velgner forele

a Vigingenmiodon nahe am WNMarkt

4000 Mark
abſolut ſichere Hypothek hinter denen noch
3600 Mark ſtehen ſind zu ecediren Off
bef unt W u 5756 Rudolf Moſſe
Halle a S

Hypotheken Capital
10 oder 15 Jahre feſt
M Oberlaender

Bank Commiſſion Kaulenberg 1
52500 Mark

ſofort od ſpäter geſucht auf pupillariſche
Hypothek Erbitte Off unt K e 5758
an Rudolf Moſſe Halle a S
Damen finden in discret Fällen

freundl z nannte auch
Monate vorher unter beſcheid Anſprüchen
bei Fr Schmidt Hebamme

Gr Wallſtraße 35 36 2 Tr
Frau Hohndorf

er ſeidene Rock konnte nicht abgelie
er werden bitte Jhre Adreſſe in der
Expedition dieſer Zeitung oder Kruken
bergſtraße 6 abzugeben

Heirathsgeſuch
Ein eſchäftsmann funfziger Jahre

wünſcht ſich mit einer Dame in angemeſ
ſenem Alter zu verheirathen Etwas Ver
mögen erwünſcht Refl b Offerten unt
D 80 an die Exped d Ztg gelangen
zu laſſen

HrirathsAugelegenhrit
Ein Gutsbeſitzer findet durch mich Ge

legenheit Bekanntf chaft mit einer junger

Dame 22 Jahr alt mit ſofortigem ba
ren Vermögen zu machen behufs Verhei
rathung Alles Nähere gegen Retour
Marke

Auguſt Saſſe Agent
Beſedau bei Alsleben a S

Ein Hund entlaufen Gegen Belohn
Schulberg 1 2 Trung abzugeben

Gotdenes Aemhand mit ſchwarzen

Stein Breiteſtraße bis Felſenburg verloren
worden Gegen Belohnung abzugeben

r 10
Ha iupt E ipcdifion

Gr Vlpichstrasse 36
Geöffnet von 7 Uhr Morgens bis

8 Uhr Abends
Verantwortlich für den Inſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle g/Sagle
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Neutsohe Schokolade
58 r 3 K 1,60 per I Kg bei 21 Kg 1,30 K per h Kg

bietet jeder Concurrenz namentlich der ausländischen die
u Die Garantiemarke Deutscher Schokoladenfabrikan

e äää

Seneran a W und den 30 Avil
gtonser
steht noch immer unübertroffen da im Wohlgeschmack Löslichkeit Reinheit und
natürlichem Aroma der Kakaobohne ob Kalt oder warm Vollendetste
Fabrikation und Anwendung besten Rohmaterials erklärt dass Jedermann dereinen Versuch mit Hallenser Kakao macht denselben anderen Fabrikaton vorsieht
DieGuarantiemarke deutscherschokoladenfabr ikanten vwürgt für

Kals a o
S ten bürgt für die Güte und Reinheit des Fabrikates Güte und Reinheit des Fabrikates Bingel Preise v 2 N bis 3,20M pr o

hokoladenſabr ik Von r r David Söhne Schokoladenfabr i on r Davic Söhne

n Siclona Chealer e e le Kaſſe Tageg t iocüger un shlehe

ſowie landw wirthſhaftſiher Regiſter

Bücher nach beſonderer
billigſten Preiſen angefertigt

Vorſchrift werden in kürzeſter Friſt zu den

W Pavier ſolider Einband D
ixusuapiere Kederwaaren Zrichenmakerigliengre in rrichſter Auswahl

rahtheftung

Groſze SteinſtrJ Doehbisech

P P
Geſtatte mir hierdurch einem geehrten Publikum ſowie Freunden und Be

kannten die ergebene Mittheilung zu machen daß ich mein in der
6Großen Ulrichſtraße 3

idliches m vgen hähhhmit heutigem TagHerm Theodor Soh we a a
känflich überlaſſen habe

Jndem ich bitte das mir in ſo reichlichem Maaße bewieſene Wohlwollen auf

meinen Herrn Nachfolger zu übertragen zeichne

Halle a 16 April 1889 HochachtungsvollMax Stoy e
Auf Vorſtehendes höflichſt bezugnehmend theile ergebenſt mit daß ich das

von Herrn Stoye übernommene

Cigarren Geschäft

F heo C S e
Große Allrichſtraße 3

fortführen werde
Bedienung
Zuſpruch

Es eng mein Beſtreben ſein

ſolide Preiſe zufrieden
die mich Beehrenden durch reelle

zu ſtellen und bitte um recht zahlreichen
Hochachtend

Theodor Schuwaake

c 2020 0 0

und

e

5
Hierdurch erlauben wir uns die Anzeige daß wir in Halle a S 9eine M rderlege von Wein Liqueur Bier i Mineraf

0 wasser Fiaschen errichten und unſer Vertreter für die Provinz 0
J Sachſen und das Herzogthum Anhalt J

un Aeöi G e9 Herr Er Wüinger 9
die Verwaltung dieſes Lagers kerernonrn ien hatWir hatte n unſer in ganz eutſchland bevorzugtes Fabrikat den
geehrten Herren Intereſſenten beſtens empfohlen und bitten dieſelben ſich

bei T f an genannten Herrn wenden zu wollen

0 Actien Gesellschaft für Glasindustriec vorm Friedr Siemens in DresdenComptoir u Lager Canengerweg Lagerplatz 13 Stadtbriefkaſten
5 S inſ raße 24

e

2 neue e m rn ue a e e ee a S e eh

ger Herm érasgor Macht

Spezialfabrik für
r Bierdrnanapparakte

9 S GeiſtraßeHalle za
Geiſtſtraße 58empfiehlt ſich zur Anlage von Bierdruckapparaten mit Luft Waſſer und

Kohlenſäuredruck
e Größtes Lager fertiger Apparate und ſämmtlicher Armaturen

u t ell en reis ekröntAuf fünf Ausſtellungen preisg Jluſtrirte Preiscourante
gratis und franco

i e l ne

Prima Referenzen
zu Dienſten

a Täglich Bingange
Von

Neuheiten
bei

C F ſitter
Halle a S

Leipaigerstr 91

Kurzwaaren
Galanterie

una er

in indergarten

aſtſpie
des Wiener Overetten Enſembles

April 1889Montag den 29
ſchöne KloſterbäuerinHie

der
Der Lawinenſturz bei St AnngOberbayriſches Volksſtü ick mit Geſang in

3 Akten
In München über 100 mal mit großemSan aufgeführt

Dienſtag den 30 April
Zum zweiten Mal

neuer glänzender Ausſtattung

Die Afrikareiſe
Komiſche L Operette in 3 Akter v Suppée

Vorbereitung

Der Hofnarrr romantifche Operette von Müller

e e e e eWalhalla Theater

Direction Mahortſchitſch Co
Concert terd

za lität RSpezialitäten Vorſtellung

Ayſtreten

W
günſtler

Kaſſenöffnung 7
Vorſt 8 Uhr

Uhr Anfang der
Ende 11 Uhr

nter ich ht hat wieder begonnen im

Brunosn varte 1652

Zur Anfertigung aller Arten
Inschriften Firmen sSchilder9 malereien in nur guter Aus
führung und billigster Preis5 stellung s hlt sich

4 e i heinze
v MalerGr Schlawm 4

Händels Geburtshaus

e S eS

S

P Paschelc
2 Leipzigerstr 22

Atelier

für zünstliche Zähne
und

Plombirungen

Zur
Bamenſchuriderei

einpfehl n
Seidene Stoff Beſätze

Bäüänder alle Farben
Spitzen

Futterzeuge
zu billigſten Preiſen

4 Schneiderinnen erhalten Rabatt

A Huth 60
71gr Steinstr imNeubau

Achtung
Welcher edle Menſch rettet die Exiſtenz

einer ſchwer geprüften Wittwe die dem

San Nähmaſchinen Lager

e

Inh M Ahr Leipzigerstr l2
Congo Sonchon und PeccoRohe Kaffee s vorzügl Qual

ve e
EmpfThee zu herabgeſ Preiſen deutſch und holl Cacao ausgew u in Büchſen
Pfo vor 2 Mr an Onokolade in Tafeln Bruch u Mehl zu Zucker
düten BVonbon Pfd 50 Pfg

e e
Rocks Pfd 80 Biscuit 59 Pfg

en e uGart enartikel en gros en Jetaſh
als
und ohne Borke auch grün geſtrichen event mit weißen Porzellan
ſpitzen Blumenſtäbe und Pflauzenetiquetten aller gangbaren Sorten
BonquetKranz Palmenzweigkiſten Bohnenſtangen Harken Wäſche
ſtützen Cocosgarn und Raffiabaſt empfiehlt billigſt

Dann e Juni u S gr Steinftr 3
i Beſtg ehrenvolſt u

oder Kriſe

ücht Kaufmann akad d gebild
Ein er

wie Referenz en ſucht für
Huchführun ng Correſponden

Stellung ver 1 Juli cr chender hat bereits ſolche Stellen z höchſt Befriedigſein früh Prinzipale verw alt und war S nachweisl beſtem Erfolge ſeit 12 Jahrenim In nd Anslande reiſethä tig Geehrte Prinzipale ſind höfl gebeten S ſtellung

unt Chiffre Mg B zu a ſſrrn
575 an den T Generg Anzeiger

h e iKuch auf Abzahlung
Jch bringe mein

und

Neparatur Werkſtatt
ſowie mein

Atelier für Kunßt Seiden und Wäſche Sticherei undAnopfloch Näherei
in empfehlende Erinnerung

Victor I e Kapelengaſſe 8
hinterm Stadttheater

9 7 ſt d e S J D WNeneſte Für Tamen Mode
Geſtickte Einſätze in jeder Ausführung und Größe direkt auf den Stoff

Muſter zu Dienſten

Fr G SMonogramme anf Handſchuhe und Shlipfe ſowie Ecken u
in ſeidene Weſten fertigt billigſt die

Kunſt und Seiden Stickerei

Victor Teüpol d Kapellengaſſe

Harzer Gartenkies
ſchwarz weiß

offerirt jeden Poſten r Stei bBitte e FreieDominikanerior sie

Kanten

Restaurant DpLeipzigerstr 6 En nst Peter
e Profe vo De Liebers Te eNerven ElixirUnübertroffen gegen Nervenleiden als Schwäche

zuſtände Kopfleiden Herzklopfen Angſtgefühle Muth
loſigkeit Appetitloſigkeit Verdauungs und andere Be

ſchwerden 2c Näheres in dem jeder Fil beiliegenden Proſpekt
Nerven Elixir iß ein Geheimmittel e Beſtandtheile a jed Flaſch angegeben

Zu haben in faſt allen Apoth in Fl 3 Mk 5 Mk u 9 Mk Fe n MkDas Buch Krankentroſt ſende gratis und franco ar jede Adreſſe an beſtelle
daſſelbe per Poſtkarte ertweder direkt S ſei einem der endſtehenden Depofiteurxe

OCenutral Depöt F Sehulz Hannover

Victoria W gr Steinſtr 324 in Halle Apoth C Brand in Lauchſtädt Apoth L Hofmann in Schkeuditz Gotthold Eduard Pötzſch in
Bitterfeld Bruno Maerker in Gerbſtädt

Kur äüm Haus e
Der Kirdricher Sprudel

dieſe neu entdeckte warmo Heiique le im romantiſchen Kiedri cEltville am Rhein analyſirt von Vrof Dr Freſenius zu Wiesbaden und Dr Biſchof

zu Berlin ſteht jetzt unter den berühmteſten Heilquellen Europo s in erſter
Linie Nach ärztlichen Gutachten hat ſich der KGedrichc Sprudel bewährt bei allen

Magen u Anterleibsleiden Verdauungsbeſchwerd en Säurediſfdung bei ungenund Wronchialkatarrh Heiſerkeit Am erden nung
bei Hicht Rheumatismus Harnſäure nleiden
bei Fettleibigkeit Leber und Rierenke den

a

W e

Vaterland ſchwere Opfer brachte Aus
kunft bei Frau Lieut enant Blank Gie

bichenſtein Seidlitzſtr 2 p

wirkt außerdem blutreinigend und belebend Proſpecte gratis

Beſtellungen richte man gütigſt an den
Kiedricher Sprudel Versandt zu Eltville a R

BaumRoſen Georginen und TStrauchvſaht aller Längen mit
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